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Der Mazda CX-5 AWD ist ein Alleskönner. Neben maximaler Allrad-Performance, international ausgezeich-

netem KODO-Design und effi zienter SKYACTIV-Technologie bietet er seinem Fahrer ein Komfort- und Sicher-

heitspaket, das seinesgleichen sucht. Und wer sich bis 31. März für den SUV von Mazda entscheidet, erhält 

zusätzlich € 1.500,– Allradbonus*.  MEHR AUF MAZDA.AT

* Allradbonus in Höhe von € 1.500,– 
gültig bei Kauf eines lagernden Mazda 
CX-5  Allrad Neuwagens bis 31. März 2015. 
Verbrauchs werte: 4,6 – 6,6 l/100 km, CO2-
Emissionen: 119 – 155 g/km. Symbolfoto.

Mit dem Mazda CX-5 Allradbonus € 1.500,–* sparen.

Eis, Matsch, Schnee – Der Winter
erspart Ihnen nichts. Wir schon.
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25 Jahre NEWS
25 Jahre VERRÜCKT nach IDEEN!
Ich kann mich noch sehr gut erin-
nern, als ich hier an der gleichen 
Stelle über unser 20-jähriges Fir-
menjubiläum schrieb. Vergeht die 
Zeit wirklich schneller wenn mal 
älter wird oder ist die Arbeit ein-
fach umso schnelllebiger geworden? 
Egal wo jetzt für den Einzelnen die 
richtige Antwort liegt, eines ist auf 
alle Fälle wahr: Die NEWS und die 
Matousek & Matousek GmbH feiern 
dieses Jahr ihr 25-jähriges Jubilä-
um.

Felix Baumgartner
Meine Mitarbeiter haben mir eini-
ge aussagekräftige Zahlen auf den 
Schreibtisch gelegt. Ich möchte 
Ihnen als Leser der NEWS nun ein 
paar Kennziffern, die mich selbst be-
eindruckt haben, verraten. Sie lesen 
gerade aus der Ausgabe Nr. 265 der 
NEWS seit Bestehen. Jede NEWS 
hat im Durchschnitt 36 Seiten. Somit 
haben wir in 25 Jahren 9.540 Seiten 
geschrieben, gestaltet, gedruckt und 
verschickt. Darin waren über 26.000 
Fotos abgedruckt, wovon ca. 17.000 
selber geschossen wurden. Es sind 
seit  Beginn über 13.000 Inserate 
verkauft worden. Vorrangig aus 
den Regionen Eferding und Gries-

kirchen. Meine Mitarbeiter und ich 
haben weit über 50.000 Stunden an 
diesen 265 Ausgaben gearbeitet. 
Ohne Zeitaufwand unserer Haus-
druckerei Landesverlag Wels und 
ohne der notwendigen Zeit sämt-
licher fleißiger Postangestellten. 
Aber jetzt kommt eine Zahl, wo man 
erst selber merkt, wieviel eigentlich 
eine Zeitung an Artikel und Zeichen 
produziert. Wir haben in 25 Jahren 
mehr als 20 Millionen Buchstaben / 
Zeichen abgedruckt. Wenn man alle 
Buchstaben und Zeichen der letzten 
25 Jahre nebeneinander reihen wür-
de, erreichen wir eine Länge von ca. 
40.000 Metern. Somit würde unsere 
gigantische Buchstabenreihe, wenn 
man sie aufstellt, bis in die Strato-
sphäre reichen. Damit haben wir 
die Höhe des Rekordabsprungs von 
Felix Baumgartner um über 1.000 
Meter geschlagen. 
Genug mit Zahlen. Zurück zu den 
letzten Worten in meinem Editorial. 
Ich und mein Team werden weiter-
hin aus der Region und für die Regi-
on jeden Monat die NEWS zu Ihnen 
nach Hause bringen. Gratis.   n   

Ihre Meinung direkt an: matousek@news-online.at

Sie wollen auch zu einem interessanten 
Thema schreiben? matousek@news-online.at

Editorial
Von Chefredakteur Harald Matousek

Der Eferdinger Stadtball entführt 
am 31. Jänner 2015 im Kultur- und 
Veranstaltungszentrum Bräuhaus 
unter dem Motto „Sagenhafter“ zu 
einer märchenhaften Stimmung. 
Was gibt es Schöneres als sich ver-
zaubern zu lassen von einer Atmo-
sphäre, die sonst nur in unseren 
Gedanken und Träumen existiert? 
Genau diese erwartet Sie beim dies-
jährigen Tanzfest. Das Programm 
wird zum überwiegenden Teil von 
der Eferdinger Jugend gestaltet: 
über die Moderation durch Katha-
rina Huemer und Severin Mair, die 
Eröffnung und die zahlreichen Ein-
lagen bis zu den Bars, bei denen 
Cocktails und Sekt serviert wer-
den. Die Tanzeinlagen wurden in 
bewährter Manier von Elisabeth & 
Michael Lef von FreEmotion einstu-
diert, die Nachtwächter sorgen ge-
treu dem Motto für eine sagenhafte 

Überraschung. Die Veranstalter er-
hoffen sich eine gut besuchte Ver-
anstaltung und ersuchen um zeit-
gerechte Tischreservierung unter 
der Tel. 07272/ 26410 oder perE-
mail an: pittrof.34180@raiffeisen-
ooe.at.   n

„Sagenhafter“ Eferdinger 
Stadtball
Märchenhafte Stimmung am 31. Jänner 2015

Ich und mein gesamtes „Zukunft-Energie-Team“ möchten Dir als unseren 
Nachbarn, als unser Werbeunternehmen, Fuhrpark-Beschrifter und natürlich als 
Regionalzeitung NEWS alles Gute zum großen 25-Jahre-Jubiläum gratulieren.
Wir haben gemeinsam hier in der Karl-Schachinger-Straße in Eferding viel 
bewegt. Nach so vielen Jahren engster Zusammenarbeit lernt man sich automa-
tisch immer näher kennen und eines weiß ich heute ganz sicher. Du bist wirklich 
VERRÜCKT. Nach Ideen!
Ich freue mich auf weitere 25 Jahre kreative Zusammenarbeit.”

Günter Maier
Geschäftsführer, Maier & Stelzer

www.news-online.at www.matousek.at



Die Zukunft  
sah noch nie so gut aus.

Der neue MaZDa2 koMMt.

Verbrauchswerte: 3,4 – 4,9 l/100 km, CO2-Emissionen: 89 – 115 g/km. Symbolfoto.

Design, Innovation, Ausstattung. Der neue Mazda2 definiert seine Klasse in jedem Bereich neu. Denn der 

jüngste Vertreter des mehrfach ausgezeichneten KODO-Designs besticht mit SKYACTIV-Technologie, Kon-

nektivitätskonzept MZD Connect und einer Vielzahl an Assistenzsystemen. Und damit nicht nur er in neuem 

Licht erstrahlt, fährt er als Erster seiner Klasse mit Voll-LED Scheinwerfern vor.  Mehr auf Mazda.at

facebook.com/MazdaOesterreich

hinzenbach 50 
4070 eferding 
telefon: 07272/2682-0 
telefax: 07272/2682-75

Steckbauer GmbH
www.steckbauer.at

MAZDA2_Anzeige_Coop_A4abf3.indd   1 20.01.15   17:04

Besuchen Sie uns auf der Automesse Ried, 6.2 - 8.2



Ortsbäuerin-Stellvertreterin Dani-
ela Pichler nahm die bevorstehen-
de Geburt ihres dritten Kindes zum 
Anlass, ihr Amt zurückzulegen. Bei 
einer gemütlichen Feier wurde sie 
schweren Herzens aus ihrem Amt 
entlassen. Sie versprach jedoch, 
Bäuerinnen und Ortsbauernschaft 

weiterhin mit ihrer Kreativität zu 
unterstützen. Ihre Nachfolgerin ist 
Karin Rathmayr. Die Mutter zwei-
er Söhne führt den elterlichen Di-
rektvermarktungsbetrieb (Stein-
gruber) mit dem allseits bekannten 
und beliebten Schmankerl-Hof- 
laden in Karling.   n

Eine fixe Größe im Veranstaltungs-
kalender des Bezirkes sind all-
jährlich die Gallspacher Narren- 
abende. Für viele Besucher aus nah 
und fern gelten die berühmt berüch-
tigten Sitzungen als Höhepunkt 
im Faschingsgeschehen. Ein ful-
minantes Programm wie Sketche, 
Shows, Gemeinde-Rabe, Kinder-
garde, Garde, Vorführungen sowie 
vieles mehr, wird Ihnen auch im 47. 
Jahr geboten. Die Narrengilde Gall-
spach sorgt dafür, dass an diesen 

Abenden Ihre Lachmuskeln durch-
trainiert werden. Die musikalischen 
Darbietungen zwischen den Pro-
grammpunkten umrahmt heuer der 
Alleinunterhalter „Ritchy“. Die Nar-
renabende finden am Samstag, 31. 
Jänner 2015 und Freitag, 6. Februar 
2015, Beginn: jeweils um 20.11 Uhr, 
statt. Platzkarten: EUR 14,- – er-
hältlich in der Gästeinfo oder beim 
Marktgemeindeamt Gallspach, Tel. 
07248/ 62375, 07248/ 62355-28, E-
Mail: kloimstein@vitalwelt.at.   n

AUS DER REGION NEWS 1/20154

Die Garde ist auch dieses Jahr wieder bei den Gallspacher 
Narrenabenden vertreten. 

(v.l.) Ortsbäuerin-Stellvertreterin Paula Scharinger, Ortsbäuerin Eva 
Aichinger-Haderer, Karin Rathmayr und Daniela Pichler.

Am 16. Februar 2015, dem Fa-
schingssonntag, steht das Veran-
staltungszentrum Bräuhaus Efer-
ding ganz im Zeichen des närrischen 
Treibens. Von 14 bis 17 Uhr lädt die 
SPÖ Eferding zum Kinderfasching 
ein. Für Spaß und gute Laune ist 
beim bunten Faschingstreiben durch 
ein abwechslungsreiches Kinderpro-

gramm im Nibelungensaal und Mu-
sik mit DJ Wolfi im Braugewölbe ge-
sorgt. Eröffnet wird natürlich stan-
desgemäß mit dem Einmarsch des 
Prinzenpaares und der Eferdinger 
Gaukler. Auch das leibliche Wohl 
wird nicht zu kurz kommen. Die Kin-
der erhalten ein Gratis Getränk und 
der Eintritt ist für alle frei.    n

Kinderfasching in Eferding
Abwechslungsreiches Programm sorgt für gute Laune

Wechsel bei Hartkirchner 
Bäuerinnen
Amtsübergabe  an Karin Rathmayr

47. Gallspacher Narrenabend
Die Narren regieren wieder
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Woodspeed KFZ-Technik     www.woodspeed.at

Die Filiale Reifen WANGGO in Eferding wird von WoodSpeed  
KFZ - Technik in den nächsten Wochen übernommen. Wood-
Speed wird den PKW- und LKW-Reifenhandel in der selben 
Form weiterführen, wie man es schon von Reifen Wanggo 
gewohnt war. Sie werden auch die Ihnen bekannten Ansprech-
partner weiter antreffen.
 
Wir freuen uns, wenn Sie uns weiterhin IHR VERTRAUEN 
schenken!
 
Mit freundlichen Grüßen
Ewald Pointinger

Eferding

Reifen
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Herr Dr. Kepplinger steht Ihnen seit 
20 Jahren gerne auch abends und am 
Wochenende telefonisch sowie auch 
persönlich Vorort zur Verfügung. In 
der Region Linz/Wels/Eferding ist 
er in puncto Vermietung führend. 
Herr Dr. Franz Kepplinger ist au-
ßerdem gerichtlich beeideter Sach-
verständiger für Liegenschafts- 

bewertungen. Jene Kunden, die ein 
Objekt (Haus, Wohnung, Grund, 
Geschäft) verkaufen oder ver-
mieten möchten, sind im Frühling 
2015 besonders angesprochen und 
erhalten nachstehend ange- 
führten Jubiläumsbonus .  

Immobilien Dr. Kepplinger, 4072 
Alkoven, Veilchenstraße 6. Termin-
vereinbarung unter 07274 / 7922 
oder immo.kepplinger@aon.at 
Für die Erteilung eines Alleinauf-
trages wird für den Auftraggeber 
eine Bruttogutschrift in Höhe von 
€ 300,- gewährt.
Bitte folgenden Abriss einfach 
ausschneiden und im Büro 
Dr. Kepplinger einlösen.  n

Immobilien Dr. Kepplinger -
Ihr Immobilienbüro mit dem Rundumservice
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20 Jahre Jubiläums-Bonus € 300,-
Verkäufer- bzw. Vermieterbonus für die Erteilung eines

Alleinvermittlungsauftrages an Immobilien Dr. Kepplinger 
im Frühling 2015 (bis 30.6.2015)Anzeige

Die Stärkung der unmittelbaren 
Region funktioniert durch Kon-
zentration auf die eigenen Kom-
petenzen, regionale Vernetzung 
und Stärkung der regionalen Wirt-
schaft. Genau aus diesem Grund 
wurde vor zwei Jahren auf Initia-
tive der WKO Eferding die „Wirt-
schaftsplattform Gemüseregion“ 
ins Leben zu rufen. „Mit der Stär-
kung der regionalen Wirtschaft 
erhalten auch die Gemeinden zu-
sätzliche Einnahmen für die Infra-
struktur und für den Konsumenten 
bringt es mehr Lebensqualität. Das 
stärkt die regionale Bewusstseins-
bildung“, so WKO-Obmann Michael 
Pecherstorfer. Die Eferdinger Wirt-
schaft leidet unter einer starken 
Sogwirkung des Zentralraums, so-
wohl was Arbeitsplätze als auch 
was die Kaufkraft betrifft. „Dem 
Kaufkraftabfluss kann man mit ei-
ner Stärkung der Betriebe vor Ort 
und mit einer Attraktivierung des 
Einkaufens vor Ort begegnen“, so 
Pecherstorfer.

Kooperationsangebot der 
GUUTE-Region
Mit der Erweiterung der seit 10 Jah-
ren im Bezirk Urfahr Umgebung er-
folgreich laufenden GUUTE-CARD 
im Bezirk Eferding steht „UU“ jetzt 
neu für „Unternehmen + Unterneh-
men“, ein Slogan, der die Koopera-
tion der regionalen Unternehmen 
betont. „In insgesamt 16 Jahren in-
tensiver Erfahrung in der wirt-
schaftlichen Regionalkooperation 

konnten wir Know-how und Kom-
petenz in diesem Bereich aufbau-
en, den wir jetzt gerne unserer Part-
nerregion Eferding weitergeben“, so 
GUUTE-Obmann Reinhard Stadler. 
Mit Übernahme der GUUTE-CARD 
aus dem Bezirk Urfahr-Umgebung 
steht jetzt ein weiteres attraktives 
Instrument zur Kaufkraftbindung in 
der Gemüseregion Eferding zur Ver-
fügung. Mehr als 20 Geschäfte neh-
men zum Start an der GUUTE-CARD 

teil, die bereits im Umlauf ist. „Wei-
tere Unternehmen werden in den 
nächsten Monaten und Jahren da-
zukommen – davon sind wir felsen-
fest überzeugt“, ist Obmann Micha-
el Pecherstorfer sehr zuversichtlich.

Das bringt die„GUUTE 
CARD“
Als Besitzer der GUUTE Card sam-
meln die Kundinnen und Kunden 
bei jedem Einkauf in einem Part-
nerbetrieb GUUTE Bonuspunkte 
(1 Punkt entspricht 1 Cent). Die-
se Bonuspunkte können wiederum 
bei jedem Partnerbetrieb eingelöst 
werden. Antrag ausfüllen und beim 
Partnerbetrieb abgeben; dies dient 
zur eigenen Absicherung. Bei je-
dem GUUTE CARD Partner liegen 
Info-Folder mit dem Anmeldean-
trag auf, die Karte kostet einmalig 
2,- Euro.

Aktuelle Liste der GUUTE Card 
Partner im Bezirk Eferding unter 
www.gemüseregion.at  n

„GUUTE-CARD“ für die Gemüseregion Eferding
Neue Einkaufskarte als attraktives Instrument zur Kaufkraftbindung

(v.l.) Reinhard Stadler, Obmann der WKO Urfahr Umgebung mit Michael
Pecherstorfer, Obmann der WKO Eferding.
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Ganz zufällig trafen sich die Har-
monika-Musikanten Annemaria 
Mayer (Hartkirchen), Josef Obern-
dorfer (Haibach), Michael Gruber 
(Hartkirchen), Franz Reisinger 
(Haibach), Josef Eder (Schlüßl- 
berg) und Josef Ehrenmüller beim 
Gasthaus Reisinger in Inzell. Die-
se Hobbymusiker fahren gern in 
das Donautal und nehmen meist 
immer ihre Harmonika im Auto 

mit. Es kam zu einer musika-
lischen Plauderei und alle spiel-
ten zum ersten Mal gemeinsam 
einige Musikstücke. Viel Freu-
de hatte dabei auch das jüngste 
Musiktalent, der achtjährige Mi-
chael Gruber aus Hartkirchen. 
Er durfte auch mitspielen und al-
le Musikfreunde freuten sich über 
das erste gelungene harmonische 
Zusammenspiel.   n

Am Dienstag, den 3. Februar 2015 
findet im Rahmen der Aktion “Der 
Gute Film” der nächste Kino- 
abend im Veranstaltungszentrum 
Bräuhaus statt. Beginn 20:00 Uhr, 
wie immer bei freiem Eintritt! Ge-
spielt wird die mehrfach ausge-

zeichnete Familienkomödie “THE 
KIDS ARE ALL RIGHT”. Kurz zum 
Inhalt: erzählt wird ein Familienle-
ben der anderen Art! Ein seit über 
20 Jahren Lesbenpaar mit jeweils 
einem Kind vom selben Samen-
spender. Als Zuschauer ist man 
von Beginn an mittendrin im Le-
ben dieser Familie. Man lacht mit, 
schämt sich mit, sorgt sich mit, 
kurzum; man lebt mit - ein Kino-
spaß, der das Herz berührt. Alles 
gerät in Bewegung als die Tochter 
volljährig wird und zum Studieren 
wegzieht. Zu all dem kommt der 
Umstand, dass sie Kontakt zum 
leiblichen Vater aufnehmen möch-
te. Das wunderbare Schauspie-
lerensemble stellt die Erwachse-
nen und deren Lebensentwürfe in 
den Mittelpunkt. “The Kids are all 
right” legt nahe, dass das Glück in 
der Familie liegt, egal welche se-
xuelle Orientierung man hat.   n

Einen ganz besonderen Kochwett-
bewerb verknüpfte die VKB-Bank 
heuer mit dem Regionalspartag. 
Kids und Jugendliche im Alter 
zwischen 10 und 20 Jahren waren 
aufgerufen, mit Spiralnudeln und 
weiteren Zutaten aus der Region 
ihr eigenes Nudelgericht zu kre-
ieren und damit beim VKB-Koch-

wettbewerb „INdie 
Kochwerkstatt“ Prei-
se im Gesamtwert von 
1.500 Euro zu gewin-
nen. Die besten Re-
zeptideen wurden im 
Rahmen eines Koch-
tages in der HBLW 
Linz-Landwiedstraße 
nachgekocht und im 
Anschluss von einer 
Fachjury verkostet 
und bewertet. Die Ge-
winner des VKB-Koch-
wettbewerbes „IN-

die Kochwerkstatt“ wurden bei ei-
ner Abschlussveranstaltung am 
9. Jänner 2015 im VKB-Kundenfo-
rum in Linz prämiert. Das Sieger-
rezept stammt aus Waizenkirchen. 
Mit „Toni´s wilder Nudelquiche“ 
gewann Antonia Lewicki eine Ba-
sis-Küchen-Ausstattung im Wert 
von 500,- Euro.   n

(v.l.) Harmonikaspieler Annemaria Mayer, Josef Oberndorfer, Michael 
Gruber, Franz Reisinger, Josef Eder und Josef Ehrenmüller.

(v.l.) HBLW-Fachvorständin Anita Reischl, 
Barbara Strasser vom Biograbnerhof, Siege-
rin Antonia Lewicki, VKB-Vorstandsdirektor 
Mag. Christoph Wurm, Organisatorin des VKB-
Kochwettbewerbes Sabine Schimpl (VKB-Mar-
keting).

Harmonika-Treffen in 
Haibach/D.
Gelungenes gemeinsames Musizieren 

Kinoabend im Bräuhaus 
Eferding
Aktion “Der Gute Film”

Kochwettbewerb „INdie 
Kochwerkstatt“
Siegerrezept stammt aus Waizenkirchen
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In Wels wird von 7. - 8. Februar die 
Faszination Angeln auf den Punkt ge-
bracht. Alle Topmarken sowie zahl-
reiche Highlights werden aus diesen 
Bereichen vorgestellt. Neben aktu-
ellen Trends und richtungsweisenden 
Materialneuheiten bietet die Messe 
alle Informationen rund ums Angeln. 
Das Fishing Festival präsentiert den 
optimalen Mix aus vielfältigem Aus-
stellungsbereich, spannendem Rah-
menprogramm und idealer Kommu-
nikationsplattform. Stars und Ex-
perten aus den Bereichen Raub-, 
Karpfen- und Fliegenfischer- 
Szene geben wertvolle Tipps in 

Form von Vorträgen, Vorführungen, 
Multi-Mediashows und Workshops 
weiter. Zu Gast in Wels sind unter 
anderem der bekannte Fliegen-
fischer Henrik Mortensen, der 
norddeutsche Meerforellenspezialist 
Michael Werner uvm. Viel zu 
sehen gibt es bei den laufenden 
Demonstrationen am Flyfishing 
Pool, beim Schaukochen oder beim 
Vorführbecken. Zeitgleich zum 
Fishing Festival 2015 findet auch 
Österreichs größte Bogensport-
messe statt. Sowohl Profis als auch 
interessierte Einsteiger finden hier 
das passende Angebot. 
Al le  Informationen unter 
www.fishing-festival.at  und 
www.bogensportmesse.at

Fishing Festival & Bogensport-
messe Wels.
7. - 8. Februar 2015
Samstag, 7. Februar 9.00 - 18.00 Uhr
Sonntag, 8. Februar 9.00 -17.00 Uhr n  

		                 Anzeige

Fishing Festival 2015
Der Anglertreffpunkt Nr. 1 in Österreich
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Mit dem Jahreswechsel stellte die 
ÖVP-Eferding personell die Wei-
chen. Severin Mair, Obmann der 
Jungen ÖVP Eferding, wurde ein-
stimmig zum Bürgermeisterkandi-
daten für die Wahl im Herbst 2015 
nominiert. Mit dem 22-jährigen 
Studenten (geb. am 29.1.1993) der 
Rechtswissenschaften hat die Stadt 
Eferding den jüngsten Bürgermeis- 
terkandidaten einer Bezirksstadt 
in Oberösterreich. Auf den Spuren 
eines Sebastian Kurz, der bereits 

mit 24 Jahren Integrationsstaats-
sekretär wurde und es mittlerwei-
le sogar bis zum Außenminister 
gebracht hat, sieht jedoch Severin 
Mair seine Zukunft in der Kommu-
nalpolitik.

Zukunftsprogramm 2022
Bevölkerung soll aktiv 
Ideen liefern!

Unter dem Motto „Frischer Wind für 
Eferding“ ruft Severin Mair mit sei-

nem Team zum größten Ideenwett-
bewerb in Eferding auf. Im ganzen 
Stadtgebiet werden Ideenkarten 
verteilt und auch per Postwurfsen-
dung werden diese an jeden Haus-
halt gelangen. Bei diesem Projekt 
haben alle Eferdingerinnen und 
Eferdinger die Möglichkeit, ihre 
Wünsche nach Verbesserungen 
und Veränderungen einzubringen. 

„In vielen Gesprächen und Dis-
kussionen habe ich herausgehört, 
dass die Menschen mit dem der-
zeitigen Kurs unzufrieden sind 
und in Eferding mehr möglich sein 
müsste. Alle, die eine gute Idee 
haben, sind herzlich eingeladen 
mitzumachen. Denn wenn es da-
rum geht für frischen Wind in Efer-
ding zu sorgen, benötigen wir viele 
neue bzw. frische Ideen, aus denen 
ein Zukunftsprogramm 2022 ent-
stehen wird “, so Severin Mair voll 
motiviert. In den nächsten Wochen 
und Monaten liegt viel Arbeit vor 
dem jungen Bürgermeisterkandi-
daten.   n

Bürgermeister mit 22 Jahren?
ÖVP Eferding schickt jüngsten Bürgermeisterkandidat ins Rennen
Severin Mair, Obmann der JVP Eferding will für frischen Wind in Eferding sorgen!

JVP Org. Ref. Bernhard Winklehner, Vize-Bgm. Egolf Richter, JVP-Obmann und Bgm- Kandidat Severin Mair, 
JVP Obm. Stv. Florian Schapfl, Stadträtin Christa Klinger, Stadtrat Karl Hemmelmayr, Fraktionsobmann 
Michael Pittrof.

„Ich begrüße die Kandidatur von 
Severin Mair in Eferding. Junge 
Menschen sollen die Chance er- 
halten Verantwortung zu 
übernehmen. Ich kenne Severin Mair 
von seinem Engagement beim „Pro-
jekt Freiraum“ und traue ihm zu, 
dass er seine Arbeit hervorragend 
machen wird. Es freut mich sehr, 
dass Severin als Bürgermeisterkan-
didat zur Verfügung steht. Er ist für 
diese Tätigkeit bestens geeignet.“

Landeshauptmann
Dr. Josef
Pühringer:

Bezirksparteiob-
mann Landtagsab-
geordneter
Jürgen Höckner:

Vizebürgermeister 
Egolf Richter:

„Die Arbeit der Jungen ÖVP im 
Bezirk ist auch maßgeblich mit dem 
Namen Severin Mair in Verbindung 
zu bringen. Ich bin stolz, dass wir im 
Bezirk erfolgreiche Orts- und Stadt-
gruppen haben. Severin hat mit 
seinem Team das „Eferdinger Som-
merkino“ und andere erfolgreiche 
Veranstaltungen organisiert. Als 
Kandidat für die Nationalratswahl 
2013 bringt er auch Wahlkampfer-
fahrung mit!“

„Wenn wir an die Zukunft denken 
muss man junge Menschen fördern. 
Das gilt ganz besonders für die Poli-
tik, die ohnehin von Jugendlichen 
sehr kritisch gesehen wird. Deshalb 
freut es mich ganz besonders, dass 
ich Severin Mair unterstützen darf. 
Ich war und bin immer der Meinung, 
dass in Eferding sicher mehr 
möglich wäre. Seine tolle Initiative 
„Frischer Wind für Eferding“ bringt 
sicher neue Ideen und frischen 
Schwung.“
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Der Soroptimist Club Eferding lädt 
am 6. März 2015 um 19:30 Uhr im 
Bräuhaus Eferding zu einem Abend 
mit Erwin Steinhauer und den OÖ 
Concert-Schrammeln mit dem Pro-
gramm „Das Glück is a Vogerl“. Der 
Erlös aus der Veranstaltung kommt 
wie immer karitativen Zwecken zu-
gute. Eintritt: Vorverkauf EUR 26,- / 
Abendkasse EUR 29,-. Erwin Stein-
hauer singt, begleitet von den OÖ. 

Concert-Schrammeln, Wiener- und 
Heurigenlieder, und erzählt dazu 
G´schichtln rund um Wein und Wien. 
Erwin Steinhauer ist als Allrounder, 
als grandioser Mime in Film, Fernse-
hen, ob bei den Salzburger Festspie-
len, am Burgtheater oder am Thea-
ter in der Josefstadt, und auch als 
Kabarettist im gesamten deutsch-
sprachigen Raum anerkannt. Im rei-
feren Alter hat er nun ein weiteres 

Talent entdeckt - die In-
terpretation von Wiener 
Liedern. Seit einigen Jah-
ren tourt Erwin Stein-
hauer, lesend und jetzt 
also auch singend, zu-
sammen mit den OÖ. Con-
cert- Schrammeln in der 
authentischen Besetzung 
mit zwei Geigen, Schram-
melharmonika und Kon-
tragitarre.   n

Schon zum 10. Mal gab es am Sonn-
tag, den 18. Jänner 2015 das vom Pu-
blikum hoch geschätzte literarische 
Café im Pfarrzentrum St. Hippolyt in 
Eferding.
Der Schauspieler, Sänger und Vor-
leser Franz Froschauer begeister-
te die Gäste mit seinem engagier-
ten DA-SEIN und nahm sie mit auf 
eine Reise in die Welt des hinter-
gründigen Humors, in die Welt von 

Autorinnen und Autoren wie Fritz 
Grünbaum, Anton Kuh, Peter Alten-
berg, Christine Nöstlinger, Franzo-
bel, usw.
Franz Froschauer erweist seiner 
Profession wirklich alle Ehre: als 
Schauspieler und Sänger mit der tol-
len Interpretation der ausgewählten 
Texte  und als Vorleser und Autor ei-
gener Texte mit der Faszination, die 
er auf sein Publikum ausübt.   n

Dipl. PAss. Christian Penn mit Franz Froschauer.

Erwin Steinhauer & OÖ. 
Concert-Schrammeln
Konzertabend im Bräuhaus Eferding

Literarisches Café
in Eferding
Franz Froschauer begeisterte das Publikum
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Nehmt einander an
In den protestantischen Kirchen 
ist es Tradition, dass ein Bibel-
vers die Christen als Jahreslosung 
begleitet. Für 2015 wurde ein Satz 
aus dem Römerbrief ausgewählt: 
„Nehmt einander an, wie Chris- 
tus euch angenommen hat zu 
Gottes Lob.“ Angesichts der Er-
eignisse der letzten Wochen ist 
dies ein treffendes Motto: „Nehmt 
einander an.“ Das Jahr 2015 be-
gann mit vielen Unannehmlich-
keiten. Terroristen haben in Paris 
zwölf Karikaturisten ermordet, 
weil sie sich nicht angenommen 
fühlten. Wir fragen erschüttert: 
was bewegt Menschen zu solchen 
Gräueltaten? Eine Antwort, die oft 
genannt wird, ist die mangelhafte 
Integration vieler ausländischer 
Mitbürger. Integration aber hat 
mit gegenseitigem Annehmen zu 
tun. Zu viele Vorurteile auf beiden 
Seiten behindern diesen Prozess. 

Die Jahreslosung endet aber nicht 
mit der Aufforderung: „Nehmt ein- 
ander an.“ Paulus fügt hinzu, 
„wie Christus euch angenom-
men hat.“ Wir sollen einander so 
begegnen, wie Christus uns begeg-
net. Er tut es ohne Vorbehalte. Er 
hat keine Berührungsängste mit 
jenen, die von anderen geringge-
schätzt wurden. Er wendet sich – 
was damals für viele unerhört war 
– auch etlichen Frauen zu. Und 
gelegentlich widmet er sich Men-
schen, die eine andere Religion 
haben. Diese wenden sich an ihn, 
weil sie von ihm Hilfe erwarten. 
Geleitet war die Wertschätzung 
Jesu für diese Menschen von der 

Liebe Gottes zu seinen Geschöp-
fen. Er selbst hat sich dabei nie in 
den Mittelpunkt gestellt. Seinen 
Schülern hat er ans Herz gelegt, 
einander zu dienen. Er selbst hat 
es ihnen vorgemacht, nicht erst, 
als er ihnen am Gründonnerstag 
die Füße gewaschen hat. 

„Nehmt einander an, wie Chris- 
tus euch angenommen hat.“ Das 
ist eine große Herausforderung. 
Wie anders sähe es in unserer 
Welt aus, wenn die Anhänger Jesu 
sich daran hielten! Manche Mit-
menschen machen es uns schwer. 
Und jene, die nicht bereit sind, 
andere anzunehmen, weil sie 
eine andere Religion oder Haut-
farbe oder politische Einstellung 
haben, machen es schier unmög-
lich. Diese gegenseitige Annahme 
ist mehr als Toleranz. Toleranz 
heißt Duldung. Einander anneh-
men aber gelingt nur auf der Ba-
sis gegenseitiger Wertschätzung. 
Menschen, die erkannt haben, 
wie wertvoll sie Gott sind, wird 
es leichter gelingen. Und sie tun 
es „zu Gottes Lob“, wie Paulus 
hinzufügt. Ich wünsche uns viel 
von der Menschenfreundlichkeit 
Christi.

Ihr Pfarrer
Mag. Johannes Hanek  n

Gott in der
Zeit des 
Menschen.
Von Mag. Johannes Hanek
j.hanek@gmx.at
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Der Bedarf an Betreuungsplätzen 
für ältere Menschen steigt konti-
nuierlich an. „Wir sind den Seni-
orinnen und Senioren in unserem 
Land zu allergrößtem Dank ver-
pflichtet. Denn Oberösterreich 
würde ohne ihre Arbeit, ihre Tat-

kraft, ihre Leistungen für die Ge-
sellschaft und die Familien, sowie 
ihre Erfahrungen heute bei Wei-
tem nicht so gut dastehen. Des-
halb ist es unsere Pflicht, dafür zu 
sorgen, dass jeder, der einen Pfle-
geplatz braucht, auch einen be-

kommt“, so Landeshauptmann Dr. 
Josef Pühringer anlässlich seines 
Besuchs auf der Baustelle des Be-
zirksalten- und Pflegeheims Hart-
kirchen. In Hartkirchen errichtet 
der Sozialhilfeverband Eferding 
derzeit ein weiteres Bezirksalten- 
und Pflegeheim mit 72 Langzeit- 
und 2-Kurzeitplätzen. Der Spaten-
stich erfolgte Anfang April 2013, 
die Eröffnung ist für Juni 2015 
geplant. „Es ist besonders wich-
tig, dass unsere älteren Mitbürge-
rinnen und Mitbürger in ihrer Hei-
mat betreut werden können, wenn 
eine Betreuung in den eigenen vier 
Wänden nicht mehr möglich ist. Di-
es erleichtert beispielsweise auch 
den Angehörigen regelmäßige Be-
suche“, streicht BPO LAbg. Jürgen 
Höckner die Bedeutung des neuen 
Bezirksalten- und Pflegeheims für 
den Bezirk Eferding hervor.   n

Spannend verlief das zum 13. Mal 
durchgeführte OÖN-Börsenspiel. 
Im Herbst spielten Erwachsene, 
Studenten, Schüler und Schulklas-
sen um Preise und sammelten Er-
fahrungen an den Aktienmärkten. 
Insgesamt waren 15.000 Teilneh-
mer beim OÖN-Börsenspiel in Zu-
sammenarbeit mit Raiffeisen Ober- 
österreich dabei. Am 14. Jänner 
2015 fand die Siegerehrung mit 

mehr als 700 Gästen in der Raif- 
feisenlandesbank OÖ statt. Dass es 
verschiedene Wege zum Ziel gibt, 
zeigte die sehr aktive Sieger-Schul-
klasse - die 8.A des Gymnasiums 
Dachsberg in Prambachkirchen. 
Die Schüler trafen gemeinsam 34 
Kauf- und Verkauf-Entscheidungen 
und haben einen Freelife-Adven-
ture Ausflug gewonnen. Die Schü-
ler/innen der 8A-Klasse Gymnasium 

Dachsberg mit Dir. Pater Ferdinand 
Karer, Prof. Mag. Reingard Rohr, 
Klassenvorstand Mag. Markus 
Kraxberger und Extremsportler 
Wolfgang Fasching, sowie die Ver-
anstalter Mag. Dietmar Mascher 
(OÖN), Mag. Michaela Kepplinger-
Mitterlehner (RLB), Dir. Leopold 
Wagner und Daniel Tauber von der 
Raiffeisenbank Prambachkirchen 
freuten sich über den Sieg.   n

Bürgermeister Wolfgang Schöppl, Landeshauptmann Dr. Josef  
Pühringer, Bezirkshauptmann Dr. Michael Slapnicka und BPO LAbg. 
Jürgen Höckner.

Die Schüler/innen der 8A-Klasse Gymnasium Dachsberg gewannen beim OÖN-Börsenspiel.

Qualitätsvolle Betreuung älterer
Menschen sichern
Bezirksalten- und Pflegeheim in Hartkirchen eröffnet im Juni 2015

Abschlussveranstaltung OÖN-Börsenspiel
Sieger-Schulklasse vom Gymnasium Dachsberg 
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Im HobbyCreativStudio finden Sie 
für jedes Fest die passende Kerze.
Ob Taufe, Geburtstag, Jubiläum, 
Hochzeit oder Trauer – wir fer-
tigen jede Kerze nach Wunsch 
unserer Kunden und beschriften 
diese auch. Für das schönste Fest  
- die Hochzeit - helfen wir auch 
gerne bei der Gestaltung der Ein-
ladungs- und Menükarten oder 
geben kreative Ideen rund ums 
Brautbüscherl. Gerne nehmen wir 
uns auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten für Sie Zeit. Machen Sie ein-
fach einen Termin mit uns aus.
Wir führen auch selbstgestalte-
te Glückwunschkarten für jeden 
Anlaß.

Stadtplatz 10
4070 Eferding
07272-75898

Öffnungszeiten
Mo.-Fr. 8-12 u.14-18 Uhr
Sa. 9-12 (Mittw. Nm. geschlossen)

von Gerda Böhm-Pröll

BASTEL

TIPP

KONTAKT

Jeden 3. Donnerstag im Monat 
findet ein Handarbeitsabend statt. 
Beginn ist jeweils um 18:30 Uhr.
Bei gemütlichem Beisammensein 
stehen das Erlernen von neuen 
und alten Techniken und natürlich
fachkundiger Austausch an erster 
Stelle.
Wir freuen uns auf ein paar krea-
tive Stunden.   n
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www.eferding-grieskirchen.volksbank.at

Mit dem fairen Credit 
und einer übersicht-
lichen Rate.

Renovierung, Einrichtung,
Auto – wie behalte ich den 
Überblick über die Raten?
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easycredit@geno-kom.de

Empfohlen durch:

EFERDING-GRIESKIRCHEN

1125 VB Eferding Grieskirchen Ablöser 93x128.indd   1 25.11.14   08:45

Das Rote Kreuz Eferding star-
tet im Frühjahr 2015 wieder mit 
einer neuen Rettungssanitäter-
Ausbildung und sucht freiwilli-
ge MitarbeiterInnen, die bereit 
sind in die „passende Jacke“ zu 
schlüpfen. Neu an diesem Ausbil-
dungskurs ist, dass dieser erst-
mals an den Wochenenden statt-
finden wird. „Mit Hilfe dieser neu-
en Ausbildungsform gelingt es uns 
dem vielfach geäußerten Wunsch 
nach einem Wochenendkurs nach-
zukommen. Wir hoffen, dass wir 
mit diesem neuen Angebot wiede-
rum viele interessierte Personen 
ansprechen können“ so Bezirks-
geschäftsleiter und Bezirksret-
tungskommandant Franz Puttin-
ger. Der Frühjahrskurs findet er-
gänzend zu den bereits bewährten 
Kursformen Sommer-Intensiv-
Kurs (13. – 31.07.2015, ganztätig) 

sowie Herbstlehrgang (ab Septem-
ber 2015; 2x wöchentlich abends) 
statt. Interessierte Personen kön-
nen sich auf www.roteskreuz.at/
eferding bzw. unter Tel. 07272/ 
2400-22 gerne näher über die Ret-
tungssanitäter-Ausbildung und 
Tätigkeit informieren.  n

Im Rahmen des LFI-Programmes 
2014/2015 bietet die Bezirksbau-
ernkammer Eferding für Konsu-
mentinnen und Konsumenten ei-
nen Strudelkochkurs an. Unter 
dem Motto „Versuchungen aus der 
Strudelküche – Von süß bis pi-
kant (KursNr. 3382/67)“ werden 
wieder viele Schmankerln gezau-
bert. Apfelstrudel, Milchrahm- 
strudel, Krautstrudel,… Österrei-
ch wird für seine köstliche Stru-
delküche international geschätzt. 
Neben Basisrezepturen für Stru-
delhüllen (Strudelteig, Blätter-
teig, Germteig) lernen Sie von Se-
minarbäuerin Ilse Straßmayr, wie 
man Strudelteig selber auszieht 
und probieren die köstliche Viel-
falt an regionalen, pfiffigen Füll-
varianten (u.a. Fisch, Gemüse, 
Fleisch, Milchprodukte). Lassen 
Sie sich „kulinarisch einwickeln“ 

von den Versuchungen der hei-
mischen Strudelküche und werden 
Sie selbst zum Strudel-Profi. Ter-
min: Freitag, 6. Februar 2015, von 
19-22 Uhr, Küche BBK Eferding, 
4070 Linzer Straße 4, Kursbeitrag: 
EUR 15,- zzgl. Lebensmittelkosten 
– wird beim Kurs bar kassiert.   n

Beim Trachtenverein „D‘Kerzens- 
toana“ aus Bad Mühllacken 
s teht  heuer  a l les  im Zei -
chen der Feierlichkeiten zum 
90-jährigen Bestandsjubiläum. 
Den Start des Festjahres macht 
die Theatergruppe des Ver-
eins mit der Aufführung der Ko-
mödie „Einmal siebenter Him-
mel bitte!“ von Erika Kapeller. 
Die Premiere ist am Freitag, den 
20. Februar um 20 Uhr. Bei der 
anschließenden Premierenfeier 
verführt Sie der Veranstalter mit 
einem „himmlischen Getränk“. 
Gespielt wird in der Fachschu-
le Bergheim. Kartenvorverkauf  
bei Fam. Csenar unter Tel. 0699/ 
81403167 jeweils in der Zeit von 
14-19 Uhr. 
In dem Stück führt Leonore Him-
mel eine kleine Pension. Um die 
Einkünfte aufzubessern vermie-

tet sie zusätzlich ein Zimmer mit 
besonderen Diensten unter dem 
Codewort „Siebenter Himmel“. 
Vor dem Zimmermädchen Elli 
tarnt Sie es jedoch als Entspan-
nungsraum für die Mitglieder des 
örtlichen Yogavereins….   n

Das Rote Kreuz Eferding startet 
im Frühjahr wieder mit einer 
neuen Rettungssanitäter-Ausbil-
dung.

Wie ein mürber Apfelstrudel 
gelingt, zeigt der Strudelkochkurs 
der BBK Eferding. 

Neue Form der Rettungs- 
sanitäter-Ausbildung 
Rotes Kreuz Eferding startet im Frühjahr

Strudelkochkurs in
Eferding
Motto „Versuchungen aus der Strudelküche“

Trachtenverein feiert
Jubiläum
Komödie „Einmal siebenter Himmel bitte!“
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Aufführungstermine: 

Freitag, 20. Februar 20 Uhr
(Premiere)

Samstag, 21. Februar 20 Uhr

Sonntag, 22. Februar 17 Uhr

Samstag, 28. Februar 20 Uhr

Sonntag, 1. März 17 Uhr

Freitag, 6. März 20 Uhr

Samstag, 7. März 20 Uhr
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Kreuzbandrisse zählen 
zu den häufigsten und fol-
genschwersten Verlet-
zungen in Sport und All-
tag. Dadurch kommt es 
zu einer Instabilität des 
Kniegelenkes und zu irre-
parablen Folgeschäden an 
Knorpel und Meniscus.

Bei der bisher angewandten Ope-
rationstechnik muss das geris-
sene Kreuzband entfernt und 
durch eine körpereigene Sehne er-

setzt werden. Die Einheilung die-
ser eingebrachten Sehne dauert 
mehrere Monate.
Im Gegensatz dazu, ermöglicht die 
neue, vielfach erprobte Methode, 
das eigene Kreuzband zu erhal-
ten. Dadurch bleibt die natürliche 
Gelenkskinematik erhalten und es 
kommt zu einer deutlich schnel-
leren Rehabilitation und Rück-
kehr in Sport und Alltag des Pati-
enten. Langzeitergebnisse zeigen, 
dass durch diese viel schonendere 
Operationstechnik ein gerin-
gerer Muskelabbau, besserer Be-
wegungsablauf und vor allem ei-
ne geringere Abnützung des Ge-
lenksknorpels (Arthrose) gegeben 
ist. Ein wesentlicher Vorteil ist 
weiters, dass weniger Narben und 
postoperative Beschwerden zu er-
warten sind, da keine Sehne für 
den Kreuzbandersatz entnommen 
werden muss. Die operative Ver-
sorgung sollte unbedingt in den 

ersten 8 Wochen nach dem 
Riss erfolgen.  

Auch bei Teilverletzungen 
des Kreuzbandes oder nach 
einer bereits erfolgten, her-
kömmlichen Kreuzband-
plastik, kann durch die-
se Technik eine Bandstraf-
fung vorgenommen werden 
und damit zusätzlich das 
Risiko eines neuerlichen 
Risses des Bandes ver-
mindert werden. Nähe-
re Informationen gebe ich 
gerne bei einem persön- 
lichen Gespräch in meiner 
Ordination.   n

Dr. Andreas Schneiderbauer, 

Stadtplatz 14, 4070 Eferding, 

Terminvereinbarung unter: 

0664 / 3909193

Erhalt des eigenen Kreuzbandes durch neue Wege 
in der Kreuzbandchirurgie
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„Rekonstruktion vorderes Kreuz-
band – Internal Brace Technik 
(Quelle Arthrex)“

„Ab 2018 hab ich bestimmt viel mehr 
Zeit“ oder „Mein täglicher Fitness-
Joghurt tut`s doch auch“!

Diese und ähnliche Ausreden sorgen 
dafür, dass mit dem wirksamen Mus-
keltraining dann häufig doch nicht 
begonnen wird. Der Erfolg stellt sich 
jedoch nur durch TUN ein!

Schon zweimal 1 Stunde pro Wo-
che im INJOY Trainingszirkel rei-
chen aus, um nachweislich einen 
Trainingserfolg messen zu kön-
nen. Die dadurch stärkere Musku-
latur verbraucht dann täglich mehr 
Energie und heizt somit die Fett-
verbrennung an – und das 24 Stun- den pro Tag – auch an den Tagen, 

an denen man nicht trainiert! Men-
schen die ihre Muskulatur regelmä-
ßig richtig trainieren haben zusätz-
lich noch positive Effekte, wie zum 
Beispiel: Weniger Rückenbeschwer-
den; Bessere Grundstimmung und 
damit Vorbeugung gegen Depressi-
onen; Allgemein besseres Wohlbe-
finden; Vorbeugung gegen Diabetes 
2; Bessere Leistungsfähigkeit des 
Gehirns uvm.

„Mein Rücken entspannt sich auch 
abends auf der Couch“ – oder doch 
nicht??
Jetzt 4 Wochen testen für 
nur € 70,-. Gesundheit ist 
wichtig: Jetzt!*

*TERMIN VEREINBAREN. Vier 
Wochen um 70,- Euro: Jetzt gleich ei-
nen Beratungstermin im Injoy Efer-
ding vereinbaren: Tel.: 07272/3272 
www.injoy-eferding.at   n        Anzeige

Vorbei mit dem „Sich selbst belügen“!

Mit uns erreichen Sie Ihr ZIEL!
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Im Bahnbogen 2
4070 Eferding
07272 / 3272
www.injoy-eferding.at
vital@injoy-eferding.at

Infos über INJOY finden Sie 
auch auf Facebook
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Ja, ich will!
Die         Hochzeitsreportage

Den Bund für`s Leben zu schlie-
ßen, mit dem Menschen, den man 
am meisten liebt und mit dem man 
sein Leben verbringen möchte, ist 
ein wichtiger und großer Tag im 
Leben eines Paares. Deshalb sollte 
man diesen Tag zu etwas Außerge-
wöhnlichem machen und rechtzeitig 
mit den Hochzeitsvorbereitungen 
beginnen.
Die Planung der Hochzeit bringt ne-
ben der Freude über das bevorste-
hende Fest natürlich auch eine Men-
ge Stress und Aufregung mit sich. 
Viele Entscheidungen sind zu tref-
fen. Kreativität, Energie, Geld und 
vor allem Zeit sind notwendig, um 
alles unter Dach und Fach zu brin-
gen. 
Ein Profi im Organisieren und 
Durchführen von Veranstaltungen 
kann dabei wertvolle Hilfe und Ent-
lastung bringen. Zahlreiche Anbie-
ter haben sich im Bereich Hoch-
zeit spezialisiert und können Ihnen 
ein Gesamtpaket für Ihr Fest anbie-

ten. Eine Terminübersicht und eine 
erste Kostenkalkulation sind dabei 
eine große Hilfe und schützen vor 
terminlichen Engpässen und einem 
finanziellen Desaster.
NEWS präsentiert Ihnen eine Check-
liste, um Ihre Hochzeitsfeier besser 
zu organisieren!

Checkliste für 
Ihre Hochzeit
6 bis 12 Monate vorher
•	Absprache aller praktischen und 
finanziellen Einzelheiten mit der 
Familie (Budgetplan erstellen)
•	Rahmenbedingungen der Hoch-
zeitsfeier abklären 
•	Termin der Hochzeit festlegen
•	Aufgebot auf dem Standesamt 
festlegen und fehlende Dokumente 
beschaffen
•	Termin für kirchliche Trauung 
mit dem Pfarrer absprechen
•	Fotograf bzw. Videofilmer suchen 
und Hochzeitstermin vormerken 
lassen

•	Musik für Kirche und Fest organi-
sieren
•	vorläufige Gästeliste erstellen
•	Restaurant/ Hotel bzw. Party-Ser-
vice auswählen

4 Monate vorher
•	Hochzeitsgarderobe auswählen
•	Hochzeitsreise planen und bu-
chen (eventuell Impfungen erledi-
gen)
•	Menüvorschläge und Testessen 
machen und bestellen
•	Hochzeitseinladungen drucken 
lassen und verteilen
•	Friseurbesuch: beraten lassen 
und Hochzeitstermin vormerken 
lassen
•	Geschenkeliste schreiben bzw. 
Hochzeitsliste in einem Fachge-
schäft zusammenstellen
•	Hochzeitsfahrzeug aussuchen 
und buchen
•	Trauzeugen auswählen (fra-
gen Sie vorher nach ob es in 

Ihrer Familie dafür irgendwel-
che wichtigen Traditionen gibt)
•	Hochzeitsfilmer: Suchen Sie 
nach Hochzeitsfotografen und 
Hochzeitsfilmern 
•	Planen Sie Ihren Polterabend
•	Menü- und Tischkarten aussu-
chen und drucken lassen
•	Trauringe auswählen und gra-
vieren lassen

10 Wochen vorher
•	Übernachtungsmöglichkeiten für 
auswärtige Gäste organisieren
• evtl. Hotelzimmer für Hochzeits-
nacht reservieren
•	evtl. Blumenkinder auswählen 
und fragen
•	„Zeremonienmeister“ (Familien-
mitglied mit gutem Organisations-
talent) bestimmen, der den Ablauf 
mitgestaltet und am Hochzeitstag 
alles lenkt und steuert
•	zeitlichen Programmablauf der 
Feier festlegen

Der schönste Tag im Leben!
Das Fest der Liebe rechtzeitig planen

Eferding, Tel. 0664 / 383 22 33

Nägel und Wimpern für meine Hochzeit

149,-
inkl. M.w.S.t.

AKTION

Ja, ich will....

Feiern Sie auch noch
Ihre silberne Hochzeit

im Bräuhaus Eferding!

Infos und Anfragen unter:
Tel. 0 72 72 / 55 55 - 160    www.braeuhaus-eferding.at

Hochzeiten, Jubiläen, Geburtstage,
                                                Feiern aller Art im
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•	Brautstrauß und Blumenschmuck 
für Auto, Kirche und Tischdekorati-
on bestellen

8 Wochen vorher
•	Ablauf der kirchlichen Trauung 
im Detail mit dem Pfarrer abspre-
chen
•	Erwartete Kosten überprüfen 
und evtl. neu kalkulieren
•	Anprobe des Brautkleides für 
evtl. Änderungen
•	Hochzeitsbuch besorgen, eventu-
ell Einwegkameras für die Tische 
organisieren

6 Wochen vorher
•	Gästeliste anhand der Rückant-
worten überprüfen und korrigieren

•	über einen evtl. Ehevertrag spre-
chen und Vertragspunkte festlegen

4 Wochen vorher
•	Transportmöglichkeiten für die 
Gäste organisieren
• Hochzeitstorte bestellen
•	Sektempfang organisieren
•	Termin bei Kosmetikerin, beraten 
lassen und Termin vormerken

2 Wochen vorher
•	Friseurtermin, Brautfrisur noch ein-
mal ausprobieren
•	Sitzordnung bei Tisch nach endgül-
tiger Gästeliste festlegen
•	Sitz des Brautkleides mit allem Zu-
behör noch einmal testen

•	letzte Reisevorbereitungen tref-
fen, Checkliste erstellen

1 Woche vorher
•	Restaurant über genaue Menü-
zahl und Tischordnung informieren
•	Friseurtermin für den Bräutigam
•	Hochzeitsschuhe einlaufen
•	Eheringe abholen
•	Polterabend vorbereiten
•	Hochzeitsablauf-Details noch ein-
mal besprechen

1 Tag vorher
•	Trauringe und Papiere bereitlegen

•	Koffer für Hochzeitsreise packen
•	Geld für alle jene mitnehmen, 
mit denen direkte Barzahlung ver-
einbart wurde (Lieferanten, Musi-
kanten, Gastronomie, …)
•	letzter Anruf bei den allerwich-
tigsten Helfern und Dienstleistern
• … relaxen und den letzten Tag 
vor der großen Feier genießen

3 Wochen danach
•	Danksagungskarten evtl. mit Fo-
tos von den Gästen verschicken   n

4070 Eferding, Stadtplatz 22, Phone 0 72 72 / 36 04, www.salon-ulli.at

Ihr Spezialist für Hochzeitsfrisuren

Friseursalon für Damen & Herren

Ja!! Ich will professionelle

Hochzeitseinladungen
für meinen schönsten

Tag im Leben

- Einladungen
- Menükarten
- Tischkarten

- Dankeskarten, etc.

Drucksorten und Ideen für Ihre Hochzeit. Seit 1990!
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Vor rund zehn Jahren hat 
Gerti Murauer mit dem Verleihen 
von Kostümen begonnen. In Lahof 
in Tollet kann man derzeit aus rund 
800 Kostümen in Größe 34 bis 50 für 
Damen und bis zu Größe 60 für 
Männer wählen. Auch größere Grup-

pen können hier problemlos ausge-
stattet werden. Egal ob Wikinger, 
Kobolde, Sultane, Clowns, Muske-
tiere, Gladiatoren  oder etwa Nonnen, 
die Auswahl ist vielfältig.
„Nicht nur aus Grieskirchen, son-
dern auch aus den Bezirken wie 
Wels, Eferding und Schärding kom-
men die Leute zu mir! Mir ist wichtig, 
dass auch ein Faschingskostüm ge-
nau passt und wenn es nötig ist,  wird 
es auch auf den Leib geschneidert“, 
sagt Gerti Murauer. Viele Kostüme 
schneidert die kreative Pensionistin 
selbst. Notwendige Accessoires wie 
Helme, Schwerter, Kronen oder Perü-
cken werden auch zugekauft.
Sehr viel Wert legt Gerti auch auf 
Sauberkeit. Hier ist die Reinigung 
selbstverständlich im Preis inbegrif-
fen.  Interessiert?

Infos erhalten Sie unter Telefon: 
07248/ 64149 & 0699/ 10508747, 
Lahof 17, 4710 Tollet.  n            Anzeige

Gerti`s ganzjähriger
Kostümverleih

Fo
to

: G
er

t‘
s 

K
os

tü
m

ve
le

ih
 

Fo
to

: p
ri

va
t

Bereits zum 27. Mal wird Neu-
markt am 31. Jänner 2015 wieder 
zur Ballhochburg in der Region. 
Die Neumarkter Ballnacht ist weit 
über Neumarkt/Umgebung hinaus 
bekannt für ihren einzigartig de-
korierten Ballsaal.

„Mit 650 m2 Stoff und 3.600 LED 
Lampen werden wir unser Tur-
nerheim in einen historischen 
Ballsaal verwandeln“, kündigt De-
korationschef Manfred Schöberl 
an. Kaiserlich-königliches Flair 
und Wiener Walzer dienen als 
stimmige Vorlage für den Tanz-
saal. Ballnacht-Chef Albin Schatz 
freut sich besonders auf die Er-
öffnungsshow ab 20:00 Uhr: „Mit 
Jack the Busch konnten wir einen 
beeindruckenden Musiker und 
Chartstürmer engagieren, der un-

sere Gäste mit seinen stimmungs-
vollen Liedern begeistern wird.“  
Neben dem großen Ballsaal wartet 
auf die Besucher auch eine Cock-
tail-Bar, das Restaurant, der ge-
mütliche Heurige mit Vinothek 
und in den Kellerräumen ein ei-
gener Floor mit elektronischer 
Musik.

Mit der Tanzband „Men in Black“, 
original Taxitänzern, gratis Heim-
bringerdienst, großer Tombo-
la und der beschwingten Mitter-
nachtseinlage vom „Rock’n’Roll 
und Boogie Woogie Club Top Show 
Askö Traun“ ist ein amüsanter 
Abend garantiert. Vorverkaufs-
karten bei allen Neumarkter Kre-
ditinstituten sowie bei Spar Mair-
huber und vielen Mitgliedern des 
ÖTB Neumarkter Turnvereines.  n

Neumarkter Ballnacht in 
neuem Kleide
Tolles Programm garantiert amüsanten Abend

Am Samstag, den 28. Februar fin-
det im Familienbundzentrum Efer-
ding vormittags von 8.30 bis 11.00 
Uhr wieder der Kinderartikelfloh-
markt statt. Verkauft werden neu-
wertige Baby- und Kinderbeklei-
dung, Autositze, Hochstühle, di-
verse Baby- und Kleinkindartikel. 
Neuwertige Schuhe nur im Best-
zustand werden ebenfalls ange-
nommen, weiteres Dreiräder, Kin-
derräder, Laufräder oder sonstige 
Fahrzeuge für Kinder. Außerdem 
können Erstkommunionkleider und 
Anzüge, sowie Zubehör, gut erhal-
tenes Spielzeug, Bücher und Gesell-

schaftsspiele an diesem Vormittag 
angeboten werden. Verkaufsbuch-
staben können im Familienbund-
zentrum Eferding unter der Tele-
fonnummer 07272/5703 angefordert 
werden. Pro Zuteilungsbuchstabe 
können 50 Artikel verkauft werden. 
Der Verkaufspreis pro Artikel muss 
mindestens EUR 1,- betragen. Un-
verkaufte Waren, welche nicht ab-
geholt werden, spenden wir für ei-
nen wohltätigen Zweck. Anmeldung 
im Familienbundzentrum Eferding 
unter der Tel. 07272/ 5703 oder E-
Mail: fbz.eferding@ooe.familien-
bund.at.  n

Ein eigenes Unternehmen zu füh-
ren ist der Traum vieler Men-
schen. Damit die Selbständig-
keit zur Erfolgsstory wird, ist eine 
umfassende Gründungsvorberei-
tung notwendig. In einem Grün-
der-Workshop erfahren angehende 
Jungunternehmer alles Wesent-
liche, um richtig durchzustarten. 
Im Workshop wird einerseits zu 
rechtlichen Themen wie Gewerbe-
recht, Rechtsformen, Steuern und 
soziale Absicherung informiert. 
Andererseits geht es gezielt um 
die betriebswirtschaftliche Grün-
dungsvorbereitung. Spezialisten 
geben dabei Tipps zur professi-
onellen Erstellung eines Unter-
nehmenskonzeptes, zur richtigen 

Markteinschätzung und zu Fra-
gen der Finanzierung und För-
derung. Die Teilnehmer können 
in der Kleingruppe lernen und 
gleichzeitig wertvolle Kontakte 
zu Gleichgesinnten knüpfen. Die 
Workshops finden in der jeweiligen 
WKO Bezirksstelle statt. Die Teil-
nahme ist kostenlos. Anmeldungen 
sind ab sofort möglich unter Tel. 
05-90909 oder per E-Mail unter 
sc.veranstaltung@wkooe.at.  

Im 1. Halbjahr 2015 sind folgende 
Workshop-Termine in Grieskirchen 
und Eferding geplant:
15. Jänner, 12. Februar, 19. März, 
23. April, 28. Mai und 25. Juni, 
jeweils von 15-18.30 Uhr.   n

Im Familienbundzentrum Eferding findet wieder ein Kinderartikel- 
basar statt. 

Kinderartikelbasar  im
FBZ Eferding
Neuwertige Produkte werden angeboten

Gründerworkshops der 
WKOÖ
Die besten Infos zur Betriebsgründung
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Bereits zum zehnten Mal initiiert 
die VKB-Bank Grieskirchen ge-
meinsam mit der WKO Grieskir-
chen, dem AMS Grieskirchen und 
dem TIZ Landl-Grieskirchen ein 
Bewerbungstraining für Mädchen 
und Burschen aller vierten Klassen 
der Neuen Mittelschulen 1 und 2 
Grieskirchen. Rund 130 Grieskirch-
ner Schüler/innen wird am 9. und 
10. Februar 2015 im Rahmen der 
Berufsorientierungstage im Tech-
nologie- und Innovationszentrum 
Landl-Grieskirchen die einmalige 
Möglichkeit geboten, wertvolle Er-
fahrungen für ein Vorstellungsge-
spräch zu sammeln. Bewerbungs-
luft können die Jugendlichen direkt 
vor Ort im TIZ bei zahlreich vertre-
tenen Firmen schnuppern.
Steht das erste Bewerbungsge-
spräch vor der Tür, ist es wichtig, 
dass man gut vorbereitet ist. Dabei 
gibt es auch heuer wieder Unter-

stützung von hochkarätigen Refe-
renten der Aktion „Top in den Job“. 
Das richtige Telefonieren steht an 
den zwei Tagen genauso auf dem 
Programm, wie die passende Klei-
dung, oder adäquate Bewerbungs-
unterlagen. Sicheres Auftreten 
beim ersten Bewerbungsgespräch 
hängt auch von der richtigen Vor-
bereitung ab. Ein rechtzeitiges Be-
werbungstraining gibt den Jugend-
lichen das nötige Rüstzeug für ei-
nen guten Start in die berufliche 
Zukunft.  
Für WKO-Leiter Hans Moser be-
deutet das Bewerbungstraining ei-
ne Win-win-Situation, einerseits 
profitieren die Schüler vom Bewer-
bungswissen, andererseits sind 
auch die Unternehmen froh, wenn 
interessierte junge Leute gut vor-
bereitet zum Vorstellungsgespräch 
kommen. VKB-Jugendbetreuerin 
Julia Angermayr freut sich auf 

die Möglichkeit, jungen Menschen 
am Beginn ihrer beruflichen Lauf-
bahn Unterstützung geben zu kön-
nen: „Das Bewerbungstraining 
zahlt sich wirklich aus, die Jugend-
lichen haben danach eine konkrete 
Vorstellung was auf sie zu kommt 

und können sich viel besser auf ei-
ne Bewerbungssituation vorberei-
ten. Das nimmt nicht nur die Angst 
vor dem ersten Bewerbungsge-
spräch sondern unterstützt auch 
das selbstbewusste Auftreten der 
Jugendlichen.“  n

(v.l.) Die Kooperationspartner in Vorfreude auf die Aktionstage: Hans 
Moser (WKO), Gudrun Vera Wimmer (AMS), Thomas Lehner (VKB) und 
Gerhard Kirchsteiger (TIZ Landl Grieskirchen).

Bewerbungstraining für Schüler/innen
Projekt “Top in den Job” in Grieskirchen

Kinder- und Erwachsenenkostüme

nur je €4,99
 
Perücken

nur € 2,99
 
Faschingszubehör

nur € 0,99
Zusätzlich 10 Paletten mit neuer 
Deko-Ware und Haushaltsartikel zu 
Wahnsinnspreisen eingetroffen!!!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

www.die-schleuderburg.at

Alkoven, Glaserstraße 2Öffnungszeiten: DO+FR 9.00 - 19.00 Uhr
		          SA 9.00 - 14.00 Uhr

Alles für den Fasching zu 
Schleuderburg-Preisen!!!





Verrückt
nach
IDEEN!
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Die Kameraden der Freiwilli-
gen Feuerwehr Natternbach ha-
ben im vergangenen Jahr 2014 be-
achtliche Leistungen erbracht. Bei 
50 Feuerwehreinsätzen und mehr 
als 200 Tätigkeiten im Bereich der 
Übungen und Schulungen, der Aus-
bildung und Jugendarbeit sowie der 
Kameradschaft wurden über 8000 
Stunden an freiwilliger Arbeit ge-
leistet. Der Hauptteil der Einsätze 
lag wie in den Jahren zuvor im tech-
nischen Bereich, wie etwa Hilfeleis- 
tung bei Verkehrsunfällen, bei der 
Wasserversorgung und bei Kanal-
spülungen. Bei einem Brandeinsatz 
war ein Fahrzeugbrand zu löschen. 
Kommandant Richard Gumpinger 
hob als Höhepunkt des Jahres 2014 

die Segnung des neuen Tanklösch-
fahrzeuges und des Kommando-
fahrzeuges hervor. Bürgermeister 
Josef Ruschak und Abschnittskom-
mandant Brandrat Helmut Neu-
weg bedankten sich für den uner-
müdlichen Einsatz der Kameraden 
zum Wohle der Gemeindbevölke-
rung und des Feuerwehrwesens. 
Brandrat Helmut Neuweg berichte-
te über Veränderungen und Aufga-
ben im neuen Jahr. Ein verstärkter 
Schwerpunkt wird in die Jugendar-
beit gelegt, um den Mitgliederstand 
von aktuell 79 Kameraden  langfris- 
tig zu sichern. Im Rahmen der Voll-
versammlung wurden auch zahl-
reiche Kameraden geehrt und be-
fördert. n

Viele Schartner Bürger/Innen be-
suchten wieder den alljährlichen 
Neujahrsempfang ihrer Gemein-
de in der Kirschblütenhalle. Bür-
germeister Hans Meyr und Kultur-
referentin Vizebgm. Renate Stog-
meyer konnten dazu auch Bgm. 
Karl Pumberger aus Gurten und 
die Musikgruppe „Geriatrix“ begrü-
ßen. Pumberger begeisterte die Be-
sucher mit seinen Erzählungen und 
Geschichten und „Geriatrix“ unter 
Siegfried Primetshofer spielten ab-
wechslungsreiche Stücke. Ein we-
sentlicher Punkt war die feierliche 
„Versetzung in den Ruhestand“ 
des langjährigen Amtsleiters Peter 
Brandmayer. Bgm. Meyr würdigte 
in seiner Laudatio die Verdienste 
und penible Arbeit seines engsten 
Mitarbeiters und wünschte ihm viel 
Gesundheit für seine Zukunft, eben-
falls auch viel mehr Zeit für seine 
Familie, besonders für den Enkel-
sohn Valentin. Als Geschenk über-

reichte Meyr seinem Sekretär ein 
Kunstwerk des Schartner Malers 
Mag. Franz Weiss. Vorgestellt wur-
de auch die Nachfolgerin Brandma-
yers Frau Sandra Kepplinger.  n

Im abgelaufenen Jahr 2014 wurden 
von den MitarbeiterInnen des Sa-
mariterbund Alkoven 59.436 Dienst-
stunden geleistet. Insgesamt wur-
den 4.510 Transporte durchgeführt, 
davon 189 Einsätze sowie 365 Not-
fälle. Auch das Team von Essen auf 
Rädern hat eine beachtliche Leis- 
tung erbracht. In den Gemeinden 
Alkoven und Kirchberg-Thening 

wurden 16.658 Portionen an die Kli-
enten zugestellt. Der Samariterbund 
Alkoven sucht wieder ehrenamtliche 
Mitarbeiter für den Rettungsdienst. 
Im März 2015 beginnt ein Kurs für 
ehrenamtliche Rettungssanitäter, 
Anmeldung bis Ende Februar. Wei-
tere Informationen erhalten Sie un-
ter Tel. 07274/ 8850-21 oder direkt 
auf der Dienststelle in Alkoven.   n

Bereits zum zweiten Mal organi-
siert der chor4you Peuerbach von 
10. bis 12. April 2015 einen Work-
shop für interessierte Sänger/ 
Innen mit der Gospelexpertin An-
gelika Rehaag aus Deutschland. 
Als Gründerin und Leiterin mehre-
rer Gospelchöre und -festivals und 
durch viele Choraufenthalte in den 
USA bringt sie nicht nur das nöti-
ge Know-how, sondern auch die 
Begeisterung für „contemporary 
black gospel music“ mit. Die Refe-
rentin Angelika Rehaag wird den 
SängerInnen wieder Black Gospel 
Musik, verbunden mit der dazuge-
hörigen Singtechnik, näher brin-

gen. In bewährter Weise werden im 
Chor wieder neue Gospels einstu-
diert und zum Abschluss ein Got-
tesdienst mitgestaltet. Alle interes-
sierten SängerInnen und Chorlei-
terInnen sind herzlich eingeladen 
mitzumachen. Vorkenntnisse oder 
eine Teilnahme am Workshop 2013 
sind nicht Voraussetzung. Anmel-
dung bis Ende März unter chor4 
you@gmx.at. Kursbeitrag: EUR 
45,-, begrenzte Teilnehmerzahl. 
Weitere Infos auf der Homepage 
der Pfarre Peuerbach: http://pfarre- 
peuerbach.dioezese-linz.at/ oder 
beim Chorleiter Thomas Pühringer 
unter Tel. 0664/ 73679245.   n

Vollversammlung 2015 der 
FF Natternbach
8.000 Stunden an freiwilliger Arbeit geleistet

Neujahrsempfang der
Gemeinde Scharten
Langjähriger Amtsleiter geht in den Ruhestand

Samariterbund Alkoven 
leistet viele Stunden
Ehrenamtliche Mitarbeiter gesucht

Gospelworkshop in
Peuerbach
Seminar mit Gospelexpertin Angelika Rehaag

(v.l.) Bgm. Josef Ruschak, Abschnittskommandant Helmut Neuweg, 
Anton Köpf (60 Jahre Feuerwehrmitglied), Kdt-Stellvertreter Manuel 
Bartenberger, Kommandant Richard Gumpinger.

Bgm. Meyr bedankte sich bei Pe-
ter Brandmayer für seine Arbeit.

Der Samariterbund Alkoven leistete im letzten Jahr 59.436 Stunden.
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Das sehr interessante Programm 
mit topaktuellen Vorträgen und 
Präsentationen lockten zum Jah-
resbeginn zahlreiche Unterneh-
merinnen und Unternehmer, Füh-
rungskräfte und regionale Netz-
werkpartner der WKO Grieskirchen 
zum Unternehmerabend in die re-
gionale Wirtschaftskammer. Auf 
großes Interesse stoß die Vorstel-
lung des aktuellen Standes des Pro-
jektes „Zukunft Wirtschaft Bezirk 
Grieskirchen“ durch WKO Grieskir-
chen Obmann KommRat Laurenz 
Pöttinger und WKO Grieskirchen 
Leiter Hans Moser. Neben topaktu-
ellen Zahlen, Daten und Fakten aus 
dem Bezirk richtete Laurenz Pöttin-
ger den Fokus seiner Ausführungen 
sehr stark auf die Entwicklung des 
Projektes „Grieskirchen, der Be-
zirk indem das Handwerk Weltruf 
hat!“ „Die WKO Grieskirchen wird 
auch zukünftig alles unternehmen, 

damit sich unser Bezirk wirtschaft-
lich und gesellschaftspolitisch wei-
terhin so gut entwickelt!“, verspra-
chen Laurenz Pöttinger und Hans 
Moser ihren vollen Einsatz für die 
kommenden Jahre. Höhepunkt des 
Unternehmerabends war der Vor-
trag von Landesrätin Mag. Doris 

Hummer zum herausfordernden 
Zukunftsthema „Innovations- und 
Bildungsland OÖ.“! Die Besucher 
waren von der aussagekräftigen 
und sehr verständlichen Präsenta-
tion begeistert.   n

In Alkoven wird seit kurzem auch 
das alte Schulgebäude und Betreu-
bares Wohnen mit BIO-Wärme ver-
sorgt. Im Zuge der Sanierung der 
Schulen wurde Erdgas als Energie-
träger von Elefantengras abgelöst. 
Dazu errichtete die Miscanthus 
Bio-Energie Alkoven auf dem Schul-
grundstück ein Heizhaus samt La-
gerraum. 
Seit 7. Jänner 2015 werden von die-
ser Anlage auch das ASG (altes 

Schulgebäude) und die 16 Wohnein-
heiten des Betreubaren Wohnen mit 
BIO-Wärme aus Elefantengras ver-
sorgt. 
Der CO2-neutrale Energieträger 
wächst auf Feldern im Gemeinde-
gebiet, was kurze Transportwege 
und Krisensicherheit garantiert. 
Die Gebäude wurden zuvor mit Erd-
gas beheizt, es wird nun jährlich die 
Freisetzung von ca. 30 Tonnen CO2 
verhindert.   n

Unternehmerabend der WKO 
Grieskirchen
Imposanter Vortrag von Landesrätin Mag. Doris Hummer 

Alkoven setzt auf
BIO-Wärme
Neutraler Energieträger schont die Umwelt
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(v.l.) Hans Moser, Doris Hummer 
und Laurenz Pöttinger.

Das alte Schulgebäude und Betreubares Wohnen in Alkoven werden 
mittels BIO-Wärme beheizt. 

Kurzwernhartplatz 2
4082 Aschach / D.

Reservierungen unter
offi ce@absoulut.at

Änderungen, Schreibfehler und Irrtümer vorbehalten
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Grieskirchen wird erstmals Etap-
penziel in der 67-jährigen Geschich-
te der Österreich Radrundfahrt. 
„Ausschlaggebend für Grieskir-
chen ist sicherlich die Radsportbe-
geisterung in der Bezirksstadt“, so 
der neue Rundfahrtsdirektor Wolf-
gang Weiss. Nachdem im Vorjahr 
Bad Ischl im Tourplan stand, folgt 
in diesem Jahr Grieskirchen. Dort 
wird die Begeisterung um den Rad-
sport gelebt. Immerhin zählt der 
24h-Radmarathon mit seinen rund 
1.200 Startern seit vielen Jahren zu 
den Saisonhöhepunkten Österrei-
chs. Zum 4. Mal in Folge und zum 
5. Mal insgesamt wurde der beliebte 
Klassiker auf der Plattform www.
radmarathon.at zum besten Rad-

sportevent der Alpenrepublik ge-
wählt. Der Radclub Grieskirchen ist 
intensiv in die Vorbereitung der Ö-
Tour involviert und zählt mit rund 
210 Mitgliedern zu den größten sei-
ner Art in Oberösterreich. 
In der ersten Juliwoche macht die 
Österreich Rundfahrt in der Be-
zirksstadt Station. Gleich zwei Mal 
sprintet der Radsport-Tross durch 
Grieskirchen, ehe der Zieleinlauf 
direkt im Stadtzentrum in Szene 
geht. Namhafte oberösterreichische 
Radsportprofis, wie etwa Josef Be-
netseder, Felix Großschartner oder 
Gregor Mühlberger, haben bei der 
Etappe nach Grieskirchen Heim-
Vorteil und werden vom Publikum 
zu Spitzenleistungen getrieben.   n

Der Motorsportclub RSC-Waizen-
kirchen veranstaltete kürzlich wie-
der seine alljährliche Aprés Ski 
Party am Parkplatz des Café Ca-
napé in Waizenkirchen. Zahlreiche 
Partytiger folgten der Einladung 
und kamen dabei voll auf ihre Kos- 
ten. Die Gäste wurden mit selbstge-
machtem Punsch, Glühwein, Kin-
derpunsch, Bratwürstel, Schmalz-
broten und anderen Schmankerln 
verwöhnt. Am Nagelstock und 
beim Zündkerzenwettdrehen, wo 
es auch heuer wieder ein nagel-
neues Minibike zu gewinnen gab, 
konnten sich die Teilnehmer unter-
einander messen. Über den Haupt-
preis durfte sich schließlich Martin 
Arthofer aus Pichl bei Wels freuen, 
der sich knapp die Bestzeit beim 
Zündkerzenwettdrehen sicherte. 
Außerdem gab es einige Rennfahr-
zeuge zu bestaunen und auf einer 

Leinwand wurden Motorsporthigh-
lights der letzen Jahre präsentiert. 
Zu den besten Stimmungshits aus 
den letzten Jahrzehnten wurde 
fleißig das Tanzbein geschwungen. 
Der RSC-Waizenkirchen bedankt 
sich bei seinen Gästen und freut 
sich auf ein Wiedersehen im nächs- 
ten Jahr.  n

2014 ist „nur“ mehr ein Eintrag 
in den Geschichtsbüchern und so 
auch der 4. Feldkirchner Silves- 
terlauf. „Die Vorbereitungsphase 
war letztes Jahr durchaus span-
nend, denn die Wettervorhersa-
ge war mit Temperaturen bis 15 
Grad unter Null nicht gerade ide-
al für eine Laufveranstaltung. Wir 
ließen uns aber davon nicht beun-
ruhigen und verfolgten unseren 
Plan“, so Robert Gumpenberger 
seitens des Organisationsteams. 
Schlussendlich pendelten sich die 
Temperaturen bei knapp unter 0 
ein und die Streckenbedingungen 
waren dank des Einsatzes der Ge-
meindemitarbeiter akzeptabel. 
„Wir möchten uns bei den mehr 
als 200 Aktiven und etwa 30 Hel-
fern bedanken, die uns durch ih-
re Teilnahme oder Mithilfe unter-
stützt haben“, so Angela Klug, Ob-
frau des Arbeitskreises Gesunde 

Gemeinde. Die Laufveranstaltung 
in Feldkirchen ist eine Veranstal-
tung ohne Gewinninteresse, sämt-
liche die Ausgaben übersteigende 
Einnahmen durch Sponsoring und 
Startgelder werden für karita-
tive Zwecke (Feldkirchner Bewe-
gungseuro) oder das Budget der 
Gesunden Gemeinde Feldkirchen 
verwendet.   n

Der Verein Lebensfreunde Pram-
bachkirchen veranstaltet einen 12 
h-Benefizlauf zugunsten der OÖ Kin-
derkrebshilfe. Am 18. Juli 2015 lau-
fen die Teilnehmer möglichst viele 
Runden zu je 1,5 km und sammeln 
kilometerweise Spendeneuros. 
Dieses Event ist die Nachfolge-
Veranstaltung für den allseits ge-
schätzten Grieskirchner 12 h-Bene-
fizlauf.
Hobbyläufer legen sich Seite an Sei-
te mit Spitzenathleten 12 Stunden 
lang für das gleiche Ziel ins Zeug. 
Diese Veranstaltung ist auch ei-
ne gute Möglichkeit, Freundschaf-

ten, Geschäfts- oder Arbeitsbezie-
hungen durch ein gemeinsames 
Projekt zu stärken.
Mit dem Erlös können betroffene 
Familien von der OÖ Kinderkrebs-
hilfe mit Rat und Tat bestmöglich 
unterstützt werden. Jeder Teilneh-
mer schenkt mit seinem Beitrag 
Mut, Zuversicht und Lebensquali-
tät und zaubert damit ein Kinderla-
chen in ein kleines Gesicht.
Schnell entschlossene Läufer 
profitieren vom Frühbucher-Bo-
nus bzw. der reduzierten Nennge-
bühr. Details und Anmeldung unter 
www.12hprambachkirchen.com.   n

Österreich Radrundfahrt 
stoppt in Grieskirchen
Profis sprinten 2x durch Grieskirchen

Tolle Stimmung bei Aprés
Ski Party
Veranstaltung des Motorsportclubs RSC-Waizenkirchen

4. Sparkasse Silvesterlauf 
Feldkirchen
Laufen trotz Schnee und Kälte

12 h-Benefizlauf in
Prambachkirchen
„Save the date“ 

Grieskirchen wird erstmals Etappenziel der Österreich Radrundfahrt.

Als Hauptpreis gab es ein neues 
Minibike zu gewinnen.

Zahlreiche Laufbegeisterte 
kamen zum 4. Sparkasse Silves- 
terlauf Feldkirchen. 
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Die Springerinnen sind am letzten Ja-
nuarwochenende für zwei Bewerbe 
auf der schmucken Anlage in Hinzen-
bach zu Gast. Aus dem ÖSV‐Team 
zählt neben Daniela Iraschko-Stolz 
auch die ebenfalls von einem Kreuz-
bandriss im Dezember 2013 wieder-
genesene WM-Dritte Jacqueline Sei-
friedsberger zu den Anwärterinnen 
auf Spitzenplätze. Nach der ersten 
und zweiten Auflage waren sich die 
Verantwortlichen von FIS und ÖSV 

einig, die Veranstaltung wieder nach 
Hinzenbach zu vergeben: Mehr als 
5.000 begeisterte Zuschauer sorgten 
im letzten Jahr für eine großartige 
Stimmung an der Schanze, die sich 
auch auf die Athletinnen übertrug. 
Voraussichtlich werden Skispringe-
rinnen aus 15 Nationen an den Start 
gehen, und nach dem offiziellen Trai-
ning am 30. Januar zwei Wettkämp-
fe am 31. Januar und 1. Februar be-
streiten.   n

Damen Skisprung-Weltcup in Hinzenbach
Am 31. Januar und 1. Februar 2015 

Pinkeling, Iraschko und Seifriedsberger kommen wieder zum Damen 
Skisprung-Weltcup nach Hinzenbach.
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Der Karateverein Eferding feiert 
2015 sein 20-jähriges Bestehen. Be-
reits in den 70er Jahren bis hinein 
ins Jahr 1980 wurde in Eferding Ka-
rate trainiert und gelehrt. Damals 
war Eferding der erste Verein in 
Oberösterreich, in dem man die tra-
ditionelle japanische Kampfkunst 
Karate (Stilrichtung Shotokan) er-
lernen konnte.  Ab 12 Jahren (da-
runter in Begleitung eines Eltern-
teils) finden Interessierte von 12 
bis 99 ein vielseitiges und 
leistungsangepasstes Trai-
ningsangebot. Der karate-
do Eferding wendet sich an 
Männer und ganz bewusst 
auch an Frauen.  Die Da-
menquote im Verein ist er-
freulich hoch. Karate ist ei-
ne traditionelle japanische 
Kampfkunst für alle Alters-
gruppen. Sie verbessert Ko-
ordination, Gleichgewicht, 
Kraft und Konzentrati-

on. Angepasste Übungen steigern 
Wohlbefinden, Ausgeglichenheit 
und Körpergefühl. Der Verein Kara-
te-do Eferding lädt alle Interessier-
ten zum Mitmachen ein. Keine Vor-
kenntnisse erforderlich. Trainiert 
wird jeden Mittwoch von 18-19 Uhr. 
Informationen gibt es auf der Home-
page: www.karatedo-eferding.com, 
per E-Mail an: webmaster@kara 
tedo-eferding.com oder Tel. 0676/ 
81411228.   n

20 Jahre Karate Eferding
Vielseitiges Training wird angeboten

Der Karateverein Eferding feiert sein 
20-jähriges Bestehen.
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FIS Ski Jumping 
World Cup Ladies
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13:30  Training 
15:30 Qualifikation 

FREITAG 30. 1. 2015

Après Skisprung-Party 

Weltcup-Party 
Charity-Springen 

13:15 Probedurchgang  11:00
14:15 Wettkampfbeginn  12:00

SA. 31. 1.  2015 SO. 1. 2. 2015

30.1.-1.2.
2015

FIS Presenting Sponsor FIS Central SponsorFIS Presenting Sponsor FIS Central Sponsor und Event-Sponsoren

Das Programm:

Freitag, 30.01.2015 

13:30 Uhr: Offizielles Training – 2 Durchgänge
15:00 Uhr: Qualifikation

Samstag, 31.01.2015

13:15 Uhr: Probedurchgang
14:15 Uhr: Wettkampfbeginn
15:45 Uhr: Siegerpräsentation anschl. Pressekonferenz
18:00 Uhr: Charity-Springen auf der 10 Meter Schanze
20:00 Uhr: Feuerwerk im Schanzengelände
20:15 Uhr: Siegerehrung im Festzelt
20:30 Uhr: Startnummernübergabe im Festzelt
21:15 Uhr: Siegerehrung Charity-Springen im Festzelt anschl.
                    Weltcup-Party

Sonntag, 01.02.2015

11:00 Uhr: Qualifikation
12:00 Uhr: Wettkampfbeginn
13:30 Uhr: Siegerehrung anschl. Pressekonferenz
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Mit einem rekordverdächtigen Ergeb-
nis fuhren die Athletinnen und Ath-
leten der Sportunion IGLA long life 
von ihrem ersten Hallenmeeting im 
Jahr 2015 nach Hause. In Wels maßen 
sich Athletinnen und Athleten vom 
Nachwuchs bis zur Allgemeinen Klas-
se mit der Konkurrenz, um mögliche 
erste Früchte des Wintertrainings 
zu ernten. Bei den Frauen gewann 
Sprinterin Ina Huemer den 60-Me-
ter-Lauf, sie stellte mit 8,08 Sekun-
den über diese Distanz zudem eine 
österreichische Jahresbestleistung 
in der Klasse U18 auf. Bei den U18-
Burschen siegte über 60 Meter Tobi-
as Doblhofer vor seinem Vereinskol-
legen Aaron Hofinger, der wiederum 
im Kugelstoßen mit neuem persön-
lichem Rekord gewann, vor Richard 
Fasching und Tobias Doblhofer. Juli-
an Kittl war in dieser Klasse der Bes- 

te im Stabhochsprung. Bei den U16 
Mädchen zeigte sich Linda Lorenz toll 
in Form, sie gewann sowohl den Stab-
hochsprung, als auch den Kugelstoß 
jeweils mit persönlicher Bestleistung. 
Laura Bachmayr war in dieser Klas-
se die Beste im Standweitsprung, Ver-
einskollege Gabriel Reiter holte Platz 
zwei im Kugelstoß und Platz drei über 
60 Meter. Ebenfalls siegreich war Ve-
rena Nagl in der Klasse U14 als Erste 
im Kugelstoß, Luca Desch schaffte 
es dort mit der Kugel auf Rang drei. 
In der Klasse U10 stand Christina 
Gangl drei Mal auf dem Stockerl, sie 
gewann die Disziplin Vortex, wur-
de Zweite im Standweitsprung und 
Dritte im 50-Meter-Sprint. Ebenso in 
der Klasse U10 holten Niklas Feichtl- 
bauer (Standweitsprung und 50 Me-
ter) und Jona Desch (Vortex) dritte 
Ränge. Bei den Mädchen U12 holte 

Katharina Bauer zwei Mal Rang 2 
(50 m, Standweitsprung). Vanessa 
Eder (3. Vortex) und Valentina Grö-
mer (2. Vortex, 3. 50 Meter) holten 
weitere Stockerlplätze. Außerdem 
gab es durch Michael Laufenböck 

noch einen dritten Rang bei den Män-
nern (60 Meter) zu verbuchen, eben-
so wurden Susanna Kreutzer (U18) 
und Natascha Gierlinger (U20) Drit-
te im 60-Meter-Sprint, Letztere auch 
im Kugelstoß.     n

32 Stockerlplätze bei Hallenmeeting
Tolle Leistungen der Sportunion IGLA long life

Das Team der Sportunion IGLA long life in Wels.
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Die Marktgemeinde Feldkir-
chen an der Donau startet in 
Kooperation mit dem Feld-
kirchner Eisbär die Initiative 
„Feldkirchen a.d.D. läuft Linz-
Marathon“ im Zuge des Borealis 
Linz Marathon am 19. April 2015. 
Ziel ist es, möglichst viele Feld-
kirchnerInnen dazu zu bewegen 
die Laufschuhe auszupacken und 
gemeinsam zu laufen, egal, ob als 
Einzel- oder Staffelläufer, Vier-
tel-, Halb- oder Marathonteil-
nehmerIn. Jede/r TeilnehmerIn 
erhält ein tolles Laufsackerl, 
welches mit einem hochqualita-
tiven Laufshirt und sonstigen 
„Goodies“ gefüllt ist. Am Ver-
anstaltungstag selbst gibt es 
an der Strecke eine eigene Ver-

pflegungs- bzw. Raststation. Die 
Anmeldung erfolgt direkt beim 
Borealis Linz Marathon unter 
www.linz-marathon.at unter dem 
Namen „Feldkirchen a.d.D. läuft“. 
Vorlage der Anmeldebestäti-
gung zum Linz-Marathon und  
Bekanntgabe der Größe für das 
Laufshirt (S, M, L, XL) am Markt-
gemeindeamt Feldkirchen bei Ma-
ria Peherstorfer oder via Mail un-
ter m.peherstorfer@feldkirchen 
donau.at.
Kick-Off-Veranstaltung für das 
Marathon-Projekt ist das Ab-
schlussfest des Feldkirchner Eis-
bären „Night in ICE“ am Samstag, 
31. Jänner 2015, ab 19:00 Uhr im 
Schul- und Kulturzentrum Feld-
kirchen a.d.D.   n

Einen guten Start ins Sportjahr 
2015 legten die Volleyballer der 
UVB Sparkasse Grieskirchen hin. 
Die Herren gewannen bei der ers- 
ten Heimrunde beide Spiele ge-
gen Lenzing und Stadt Haag. Vor 
allem gegen den bisher ungeschla-
genen Tabellenführer aus Haag ge-
lang ein überragendes Spiel und 
man setzte sich klar und deut-
lich mit 3:0 durch. Lenzing wurde 
mit 3:1 besiegt. Die Damen muss-
ten auswärts in St. Marienkirchen 

bei Schärding antreten. Gegen die 
Gastgeberinnen musste man eine 
1:3 Niederlage hinnehmen, der Ta-
bellenführer aus Esternberg wurde 
dann mit 3:1 besiegt. Am 1. Febru-
ar findet in Grieskirchen das OÖ. 
Landes-Cup-Finale statt. Bei die-
ser Veranstaltung werden die Zu-
schauer Volleyball auf höchstem 
Niveau sehen. Deshalb sollte man 
sich dieses sportliche Top-Event 
in der Raiffeisen Sportarena nicht 
entgehen lassen.   n

Feldkichen/D. läuft Linz
Marathon
Kooperation mit dem Feldkirchner Eisbär

Saisonstart der UVB
Sparkasse Grieskirchen
OÖ. Landes-Cup-Finale am 1. Februar

Einen guten Start ins Sportjahr 2015 zeigten die Volleyballer- 
innen der UVB Sparkasse Grieskirchen.
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1)Preisvorteil bezieht sich auf einen vergleichbar ausgestatteten
Golf CL 1,2 TSI 63 kW/85 PS mit 5-Gang Schaltgetriebe  
plus optional erhältlichem Sport-Paket. Abbildung zeigt Golf 
LOUNGE mit opitional erhältlichem Sport-Paket u. 17-Zoll-Leicht-
metallräder „Salvador“. 2)€ 1.000,- Bonus bei Porsche Bank 
Finanzierung. Mindestlaufzeit 36 Mon., Mindest-Nettokredit 50 % 
v. Kaufpreis. Gültig bis 30.04.2015 (Kaufvertrags-/Antragsdatum). 
Ausg. Sonderkalk. f. Flottenkunden u. Behörden. Bonus wird vom 
Listenpreis abgezogen. Verbrauch Golf LOUNGE: 3,8 – 5,3 l/100 km. 
CO2-Emission: 98 – 123 g/km.

 DER NEUE  

GOLF LOUNGE.

BIS ZU 2.530 €1)

PREISVORTEIL UND ZUSÄTZLICH BIS ZU 
1.000 €2) BEI PORSCHE  
BANK FINANZIERUNG

www.klingt-gut.at

Autohaus Toferer 
4070 Eferding
Bahnhofstraße 57
Telefon 07272/2556 
www.toferer.co.at

Das von der Wirtschaftskammer 
OÖ unterstützte Projekt „Wirtschaft 
verstehen“, bei dem heimische Fir-
men die Patenschaft für einzel-
ne Klassen übernehmen und diese 
Klasse während der gesamten Mit-
telschulzeit begleiten, wird an der 
Neuen Mittelschule Prambachkir-
chen fortgesetzt. Ein wesentliches 
Ziel dieses Projektes ist es, die 
Schüler/Innen mit der Patenfirma 
vertraut zu machen. Dadurch sam-
meln die Jugendlichen bereits wäh-
rend ihrer Schulzeit Erfahrungen 
im Berufsleben und knüpfen Kon-
takte. Darüber hinaus bereichert 
diese Zusammenarbeit zwischen 
Schule und Wirtschaft die vielfäl-
tigen Aktivitäten im Bereich Be-
rufsorientierung an der Neuen Mit-
telschule. Beim 7. Lehrlingsgipfel 
wurden die neuen Patenschaften 
der Firmen Lagerhausgenossen-

schaft Eferding-Grieskirchen und 
Teufelberger symbolisch durch ei-
ne Leiberlübergabe mit dem jewei-
ligen Firmenlogo an den Klassen-
vorstand und eine Schülerin der Pa-
tenklasse gestartet.  n

Freiwillige, die bereits geraume Zeit 
als Rettungssanitäter/Innen im täg-
lichen Rettungseinsatz ihr Können 
unter Beweis gestellt haben, sind ei-
nen weiteren Schritt gegangen. Mit 
der Absolvierung der Stufe 1 der 
dreistufigen Führungskräfteausbil-
dung, welche beim Roten Kreuz in 
Eferding angeboten wurde, zeigten 
sie Mut und Bereitschaft mehr Ver-
antwortung zu übernehmen. Gera-
de bei besonderen Ereignissen ist 
es wichtig, genügend ausgebildetes 
Führungspersonal zur Hand zu 
haben. Diese Mitarbeiter sind 
der Garant dafür, dass in das 
anfängliche Chaos bei einem 
Großschadensereignis Ord-
nung und Struktur gebracht 
wird, um für alle Beteiligten ei-
ne bestmögliche Versorgung si-
cher zu stellen. In mehreren 
Wochenenden wurden die the-
oretischen Inhalte gelehrt und 

auch in praktischen Übungen die 
Anwendung überprüft. Anschließend 
traten die Kandidat/Innen vor die 
Prüfungskommission. Eine freiwilli-
ge Mitarbeit im Roten Kreuz bietet, 
wie sich hier zeigt, auch die Chan-
ce und Möglichkeit aus sich mehr 
zu machen. Wie man zur passenden 
Jacke kommt, erfährt man auf 
www.roteskreuz.at/eferding oder per 
Telefon bei einem der Freiwilligen-
koordinatoren über Birgit Pühringer 
unter 07272/ 2400-22.   n

Der Sozialmarkt in Grieskirchen 
zeigt starke Wirkung. Rund 250 Be-
rechtigungskarten wurden bislang 
an Bedürftige ausgestellt. Mittler-
weile läuft der Sozialmarkt kos- 
tendeckend, was nur durch ein ge-
meinsames Anpacken hilfsbereiter 
Menschen möglich wurde. „Der So-
zialmarkt wird von über 50 Helfern 
ehrenamtlich in Schwung gehal-
ten. Supermärkte, Firmen und Pri-
vatpersonen ermöglichen mit ihren 
Sachspenden ein breites Sortiment 
an günstigen Lebensmitteln und 
Gütern des täglichen Bedarfs. Die-
ses gemeinsame Engagement be-
rührt mich sehr“, zeigt sich Günter 
Haslberger, Bezirksstellenleiter 
des Rotens Kreuzes Grieskirchen 
dankbar. Der Familienvater aus 
Grieskirchen investiert selbst je-
de Menge Herzblut in verschiedene 
Hilfsorganisationen.   

Zufrieden zeigt sich Haslberger 
auch mit der Praxistauglichkeit des 
hausärztlichen Notdienstes (HÄND) 
im nördlichen Bereich des Bezirkes 
Grieskirchen. Patienten wählen die 
Rufnummer 141 und werden zuver-
lässig zum Visitenarzt weiterver-
bunden, der über die weitere Vor-
gangsweise entscheidet.   n

Patenschaften der NMS 
Prambachkirchen
Projekt „Wirtschaft verstehen“

Rot-Kreuz-Führungskräfte- 
ausbildung abgeschlossen 
Freiwillige Rettungssanitäter/Innen legten Prüfung ab

Sozialmarkt Grieskirchen ist 
wertvolle Hilfe
Angebot wird rege in Anspruch genommen

(v.l.) Symbolischer Start der 
Schulpatenschaft mit der La-
gerhausgenossenschaft Efer-
ding-Grieskirchen: Franz 
Pichler, Verena Geiselmayr 
(Schülerin der 1b) und Klas-
senvorstand Gerald Stein-
kellner.

Die Teilnehmer der FK1-Ausbil-
dung des Roten Kreuzes Eferding.

Günter Haslberger steckt viel 
Herzblut in das Rote Kreuz.
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Das Semesterende wirft wieder 
für viele Pflichtschüler/innen die 
quälende Frage auf: „Welche wei-
terführende Schule ist für mich die 
richtige?“ Die Grundlage für die 
weitreichende Entscheidung bilden 
viele Faktoren. Die Meinung der El-
tern allein ist schon lange nicht mehr 
ausschlaggebend. Vielmehr machen 
sich die Heranwachsenden ein eige-
nes Bild von der Schule ihrer Wahl. 
So folgten auch heuer wieder viele 
Besucher/innen der Einladung zum 
Tag der offenen Tür an der BHAK/
BHAS Eferding, um sich genauer 
über ihre zukünftige berufsbildende 
höhere oder mittlere Schule zu in-
formieren. Mit großem Engagement 
präsentierten die Schüler/innen an 
diesem Tag das vielfältige Angebot 

ihrer Bildungsstätte. Bei Führungen 
durch das Gebäude konnte der Un-
terricht miterlebt, die Inhalte der 
Ausbildungsschwerpunkte anhand 
von Übungen verständlich vermittelt, 
die eigenen Fremdsprachenkennt-
nisse mittels lustiger Spiele erprobt 
und ein Überblick über das vielfäl-
tige Kultur- und Sprachreiseangebot 
– von Chicago über London bis nach 
Istanbul oder Gent – gewonnen wer-
den. Wenn auch Sie sich in der BHAK/
BHAS Eferding anmelden wollen, so 
ist dies ab sofort während der Sekre-
tariatszeiten von 7.30 – 13.00 Uhr und 
im Zeitraum von 23.02. bis 06.03.2015 
von 7.30 – 15.00 Uhr möglich. Weitere 
Infos unter www.hakeferding.at.  n

4070 Eferding, Bräuhausstraße 3
Telefon: +43 7272 5570
Web: www.hakeferding.at
Mail to: hak.eferding@lsr.eduhi.at

Aus der Schule geplaudert

Die Fahrschule Perfekt feierte im letz-
ten Jahr ihr 30-jähriges Bestandsju-
biläum. Als Dank für die langjährige 
Treue wurde unter allen Kurs-Anmel-
dungen von 26. August  bis 1. Dezem-
ber 2014 eine Führerschein-Ausbil-
dung der Klasse B im Wert von EUR 
990,- in Form von Eferdinger Ein-
kaufsgutscheinen verlost. Die Verlo-

sung dieses Hauptpreises fand am 
Freitag, den 12. Dezember in der Fahr-
schule in Eferding statt. Über 60 Per-
sonen waren bei der Feier anwesend. 
Diesen einzigartigen Preis durfte 
die Gewinnerin Brigitte Wiesinger 
entgegen nehmen. Das Team der 
Fahrschule Perfekt gratuliert dazu 
sehr herzlich.   n

Auf Einladung von Frau Prof. Augus- 
te Hohensinner vom BORG Grieskir-
chen kam der Allgemeinmediziner Dr. 
Alfred Wassermair aus Aschach/D. 
am 14. Jänner 2015 zu Besuch an sei-
ne ehemalige Schule und hielt für die 
Schülerinnen und Schüler der sieb-
ten Klassen einen mitreißenden Vor-
trag zum Thema Hypnose. Ausgehend 

von der langen Geschichte der Tran-
ce referierte Dr. Wassermair über die 
vielfältigen Anwendungsgebiete der 
Hypnose, beantwortete Schülerfra-
gen und zeigte den faszinierten Be-
obachtern an mehreren praktischen 
Beispielen die Wirkmechanismen der 
hypnotischen Trance zur Autosugges- 
tion und Tiefenentspannung.   n

Unter dem Motto „Ein Hoch auf 
uns …“ fand am letzten Schultag 
vor Weihnachten ein Jahresrück-
blick der HAK/HAS Eferding für das 
Schuljahr 2013/14 und das laufende 
Jahr statt. Diese Veranstaltung wur-
de von den Lehrerinnen und Lehrern 
für die Schülerinnen und Schüler ge-
staltet. Man bekam einen sehr gu-
ten Eindruck, welche und wie viele 
Schulveranstaltungen und Events 
in einem Schuljahr organisiert wer-
den. Die Palette reichte von Schi- 
und Sportwoche, 
Kulturwochen in 
London und Brüs-
sel, Sprachwoche in 
Nizza über HAK aus 
nächster Nähe, HAK 
meets Wirtschaft 
und Businesstrai-
ning bis hin zu ÜFA-
Zertifizierungen, 
Buchhaltungs- und 

Lehrabschlussprüfungen und Pro-
jektwettbewerbe. Ein besonderes 
Highlight waren die vielen Zertifi-
zierungen im Bereich English Cer-
tificate sowie die Prämierung aller 
„ausgezeichneten“ und „guten Er-
folge“. Direktor HR Mag. Siegfried 
Streicher hob die besonderen Leis-
tungen der Schülerinnen und Schü-
ler hervor und überreichte allen 
ausgezeichneten Schülerinnen und 
Schülern einen Gutschein der Firma 
Harrer.   n

Fahrschule Perfekt feierte
Jubiläum
Hauptpreis „Führerschein-Ausbildung der Klasse B“

Exzellenter Vortrag am 
BORG Grieskirchen
Alles zum Thema „Hypnose“

Jahresrückblick der HAK/
HAS Eferding
Unter dem Motto „ Ein Hoch auf uns …“
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Die Gewinner: Brigitte Wiesinger (erster Preis), Martin Ertl 
(zweiter Preis), Stefanie Greinöcker (dritter Preis).

Dr. Wassermair referierte über die vielfältigen Anwendungs- 
gebiete der Hypnose.

Ausgezeichnete Schüler/Innen der HAK/HAS 
Eferding wurden belohnt.



Die Abfälle aus der täglichen Stra-
ßensäuberung der Stadtgemein-
de Grieskirchen wurden bisher in 
acht 770 l-Behältern gesammelt. Im 
ungepressten Zustand waren die-
se bereits nach einer Woche rand-
voll. Nun schafft ein innovativer 
Müllpress-Container der Entsor-
gungstechnik Pöttinger Abhilfe 
beim Kampf gegen den Abfallberg. 
Die Mitarbeiter des städt. Bauhofes 
in Grieskirchen sammeln 
täglich ca. 1 m³ Abfall von 
öffentlichen Straßen und 
Plätzen. Die Jahresmenge 
entspricht etwa dem In-
halt von drei Eisenbahn-
waggons und verursachte 
bisher Kosten in der Hö-
he von etwa EUR 15.000,-. 
Mit dem neuen Sys-
tem lassen sich jährlich 
knapp EUR 10.000,- ein-
sparen. Die Stadtgemein-
de Grieskirchen sucht in 
allen Bereichen nach Ein-

sparungsmöglichkeiten. Vor allem 
die Abfallwirtschaft ist hier ein 
großes Thema, damit die Entsor-
gungsgebühren für die Bürgerinnen 
und Bürger moderat gehalten wer-
den können. So wurden bereits 
letztes Jahr die Biotonnen-Abhol-
termine effizienter gestaltet, was 
mittlerweile mit jährlichen Minder-
ausgaben von rd. EUR 8.000,- be-
lohnt wird.   n

Für Spiel und Spaß ist auch die-
ses Jahr wieder gesorgt, wenn am 
Sonntag, 8. Februar der Kinder-
ball der Union im Pfarrsaal Peuer-
bach über die Bühne geht. 
Treffpunkt ist um 14:30 Uhr 
bei der Kaisereiche vor dem 
Schloss. Mit Musikbeglei-
tung wird dann zum Pfarr-
saal  marschiert, wo die 
Kinder in ihren phantasie-
vollen Kostümen, die Muttis 
und Papis, Omas und Opas 
vom Zauberer HR.BERT er-
wartet werden. Der bekann-
te und bei den Kindern sehr 
beliebte Zauberer und Ani-
mateur  HR.BERT wird mit 
gemeinsamen Spielen und 
Tanzeinlagen den Pfarrsaal 
zum Schwingen bringen. Der 
Reinerlös des Balles wird 
von der Union an die Peuer-

bacherin Silvia Karl übergeben, die 
sich mit ihrem Projekt „Edura“ um 
benachteiligte Kinder in Mexiko an-
nimmt.   n

Herr Dr. Wunderlich und Frau 
Dr. Florentina waren sichtlich 
fröhlich gestimmt, als sie einen 
Scheck über EUR 300,- vom Ma-
rienheim Gallspach und der SPÖ 
Gallspach empfangen durften. 
Dieser Betrag entstand durch die 
stimmungsvolle Gestaltung des 

Adventskranzes beim Brunnen am 
Hauptplatz. „Es freut mich ganz 
besonders, dass dieser Betrag ei-
ner sehr sinnvollen, fröhlichen 
und äußerst gesunden Investiti-
on im Krankenhaus Grieskirchen 
zugutekommt“, so VzBgm. Karin 
Meindlhumer.  n

Neuer Müllpress-Container 
in Grieskirchen
Große Einsparung bei Entsorgungskosten

Kinderball in Peuerbach
Spiel und Spaß mit Clown und Zauberer

 „Lächelnde Spende“ an die 
Clini Clowns
EUR 300,- für das Krankenhaus Grieskirchen
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(v.l.) Bauhofleiter Alois Rumpfhuber, Vi-
zebürgermeister Mag. Günter Haslber-
ger, Bauamtsleiter-Stv.in Sabine Huber, 
Bürgermeisterin Maria Pachner und 
Komm.-Rat Stadtrat Laurenz Pöttinger.

Spiel und Spaß mit Clown und 
Zauberer „HR.BERT“.

(v.l.) Dr. Wunderlich, Prim. OA Dr. Adrian Kamper, VzBgm. Ka-
rin Meindlhumer, Katrin Wagner, Gerti Huber und Dr. Florentin.

Die ISG als gemeinnütziger Bauträger ist seit mehr als 60 Jahren erfolgreich im 
Wohn- und Kommunalbau tätig. Da wir unsere Bautätigkeit nur auf die Region 
Inn- und Hausruckviertel konzentrieren ist es für uns auch sehr wichtig mit gut 
etablierten Partnern aus der Region zusammen zu arbeiten. Wir gratulieren sehr 
herzlich zum 25-Jahr-Jubiläum.”

Manfred Hechinger
Leiter Verkauf, Innviertler Gemeinnützige Wohnungs- und Siedlungsgenossenschaft

www.news-online.at www.matousek.at

www.isg-wohnen.at
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Bei der Jahreshauptversammlung 
des Wirtschaftsbundes in Gries-
kirchen wurde Michael Kitzinger 
mit 100 Prozent Zustimmung zum 
neuen Obmann gewählt. Er löst da-
mit StR KommR Laurenz Pöttin-
ger in seiner Funktion als Obmann 
der Stadtgruppe ab. Als Ehrengast 
konnte LRin Mag.a Doris Hum-
mer begrüßt werden. Pöttinger 
freut sich über die Nachfolge und 
wünscht Michael Kitzinger viel 
Freude als Obmann der WB Stadt-

gruppe. Die Funktion des Wirt-
schaftsbund Bezirkobmanns wird 
Pöttinger natürlich mit vollem 
Elan weiterführen. Im Zuge der 
Jahreshauptversammlung wurden 
auch zahlreiche Ehrungen über-
reicht. „Ich freue mich über den 
Rückhalt der gesamten Stadtgrup-
pe sowie über diese neue Heraus-
forderung und bin überzeugt mit 
diesem Team etwas für die Gries-
kirchner Wirtschaft bewegen zu 
können“ so Kitzinger.   n

Zirka 500,- Euro waren zusätzlich 
notwendig, um die geplante Projekt-
woche der Polytechnischen Schule 
mit allen Schülerinnen und Schü-
lern durchzuführen, da natürlich 
auch die beiden Schüler im Roll-
stuhl mit dabei sein sollen. Daher 
haben sich Mitschüler und Lehrer 
ins Zeug gelegt und versucht Geld 
zu lukrieren. So bastelte die Tou-
rismusklasse mit Unterstützung 
aus der „hauseigenen“ Elektro- 
und Tischlereiabteilung ein tolles 
Lebkuchenhaus. Das kleine Weih-

nachtskunstwerk wurde von der 
ÖVP Bezirk Grieskirchen mit einer 
finanziellen Unterstützung belohnt. 
„Dieses großartige Engagement 
und der Zusammenhalt gehören na-
türlich unterstützt und gefördert. 
Das Poly Grieskirchen ist bekannt 
für die gute Arbeit und Ausbildung. 
Es freut mich daher sehr, dass mit 
dieser Spende die Mehrkosten für 
die Projektwoche der beiden Schü-
ler im Rollstuhl abgedeckt werden 
können“, so BR Bezirksparteiob-
mann Bgm. Peter Oberlehner.   n

Eine Auszeit vom Alltag nehmen, 
Körper und Seele entspannen und 
wieder mit Energie auftanken 
wird für viele Stressgeplagte im-
mer wichtiger. Die Energetikerin 
Daniela Lang veranstaltet für die 
Gesunde Gemeinde Gallspach eine 
Reihe von Klangschalenmeditati-
onen, die genau diese Ziele verfol-
gen. Nach dem sehr gut besuchten 
Auftakt im Dezember findet am 
Montag, den 2. Februar 2015 um 
19:30 Uhr im Bewegungsraum des 
Kindergartens eine weitere Klang-
schalenmeditation statt. Infos und 
Anmeldung direkt bei Daniela 
Lang, Tel. 0664/ 75094855.  n

Tundra, so weit das Auge reicht. 
Von der Zivilisation vergessen. 
Bis zu minus 50 Grad bei maxi-
mal vier Stunden Tageslicht. Der 
Winter auf der Polar-Halbinsel Ja-
mal ist hart und lebensfeindlich. 
Nur die Rentiernomaden vom Volk 
der Nenzen kommen damit zu-
recht. Im Jänner 2013 lebte der 
Gosauer Abenteu-
erer Helmut Pich-
ler eine Zeit lang 
bei ihnen. Zwei wei-
tere Russland-Rei-
sen führten ihn an 
den Baikalsee, nach 
Murmansk und in 
das Uralgebirge. 
Einzigartige Ein-

drücke von Land und Menschen 
in der russischen Arktis teilt er 
in seinem neuesten Bild-Abenteu-
er am Mittwoch, 11. Februar 2015 
um 19:30 Uhr im Kultursaal der 
Marktgemeinde Prambachkirchen 
mit. Vorverkaufskarten sind bei 
der Raiffeisenbank Prambachkir-
chen erhältlich.  n

Wirtschaftsbund 
Stadtgruppe Grieskirchen
Michael Kitzinger zum neuen Obmann gewählt

Unterstützung für 
Polytechnische Schule
Lebkuchenhaus für Projektwoche

Klangschalenmeditation 
in Gallspach
Projekt der Gesunden Gemeinde

Vortrag von Helmut Pichler 
Bild-Abenteuer „Russische Arktis“
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Der neu gewählte Vorstand der Wirtschaftsbund Stadtgruppe 
Grieskirchen.

(v.l.) Bgm. Maria Pachner, Dir. Josef Straßhofer, BR BPO Bgm. 
Peter Oberlehner mit den Schülern. 

Daniela Lang lädt zur Klang-
schalenmeditation. 

Helmut Pichler zeigt einzigartige Eindrücke 
der russischen Arktis.
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Bad Schallerbach

31.1., 19.30 Uhr, Atrium: Konzert 
„Böhmen und Mähren trifft Oberkrain“

1.2., 17 Uhr, Rathausplatz: Bad 
Schallerbacher Winterdorf „Großes 
Schlussfest“

4.2., 19 Uhr, LMS-Saal: Konzert „Kla-
viertiger“ Vorspiel der SchülerInnen 
aller Klavierklassen

9.2., 19.15 Uhr, Atrium: Fotovision 
„Lanzarote - Bilder einer mythischen 
Insel“ von Karl-Heinz Ebner

10.2., 19 Uhr, LMS-Saal: „Talentekon-
zert“ Vorspiel der SchülerInnen des 
Begabtenzweiges der LMS

11.2., 19 Uhr, LMS-Saal: Vortrags- 
abend der erwachsenen Schüler

12.2., 20 Uhr, Restaurant Schaller-
bacherblick: Musikantenstammtisch

14.2., 14 Uhr, Atrium: Faschingsball, 
VA: Pensionistenverband

16.2., 19.15 Uhr, Atrium: Fotovision 
„Faszination Seidenstraße“ von Ru-
dolf Gossenreiter

17.2., 14 Uhr, Rathausplatz: Lustige 
Faschingsparty

Eferding

31.1., 20 Uhr, Kulturzentrum 
Bräuhaus: Ball der Eferdinger „Sa-
genhaft“ (Einlass um 19 Uhr)

5.2., 19 Uhr, GH Lackner / Brand-
statt: Stammtisch für Musiker und 
Sänger

28.2., 8.30-11 Uhr, Familienbund-
zentrum: Kinderartikelbasar, Anm. 
07272/ 5703

Feldkirchen/D.

31.1., 19 Uhr, Schul- und Kulturzen-
trum: Feldkirchner Eisbär Abschluss-
fest

7.2., 19.30 Uhr, Kultursaal Peter-
michl: „folkshilfe“

13.2., 20 Uhr, Pfarrsaal: Heitere Le-
sung mit Hildegard Mair und den 
Wechselbass-Musika

14.2., 20.30 Uhr, Wirt in Pesenbach: 
Sportakel

Gallspach

31.1., 20.11 Uhr, Kursaal: 1. Narren-
abend, Karten unter Tel. 07248/ 62375

2.2., 19.30 Uhr, Kindergarten Bewe-
gungsraum: Klangschalenmeditation 
der Gesunden Gemeinde, Anm. 0664/ 
75094855

5.2., 19 Uhr, Marienheim: Vortrag 
„Altbewährte Hausmittel mit Kräuter-
pädagogin Monika Kronsteiner“

6.2., 20.11 Uhr, Kursaal: 2. Narren- 
abend, Karten unter Tel. 07248/ 62375

14.2., 20 Uhr, Kursaal: Ball der FF-
Enzendorf

15.2., 14-17 Uhr, Kursaal: Kinder- 
fasching 

Grieskirchen

2.2., 9-10.30 Uhr, Pfarrheim: SEBA - 
Heiteres Gedächtnistraining für alle 
ab 60 Jahre

4.2., 19 Uhr, Bibliothek: Wanderkino 
„Der Hundertjährige der aus dem Fens- 
ter stieg und verschwand“

6.2., 18 Uhr, Treffpunkt Kirchen-
platz: Stadtrundgang in Grieskirchen 
mit Kaiser Maximilian, Anm. 0676/ 
7718185

7.2., 20 Uhr, VAZ Manglburg: Be-
zirksmusikball 2015

7.2., 20 Uhr, Pfarrheim: Pfarrgschnas

9.2., 18 Uhr, LMS-Saal: Konzert 
„Zupfattacke“ Vortragsabend aller 
Zupfinstrumentenklassen

9.2., 19 Uhr, VAZ Manglburg: Ernäh-
rungskabarett mit Mag. Christian Put-
scher und Ing. Rainer Wöllinger „So 
gut is(s)t Oberösterreich“

17.2., 14 Uhr, Stadtzentrum: „Fetzen-
gaudi“ in der Stadt Grieskirchen

Hinzenbach

30.1. – 1.2., Skisprungschanze: FIS 
Ski Jumping World Cup Ladies

14.2., 15 Uhr, Skisprungschanze: 2. 
Speed-Event (Training von 13-14.30 
Uhr), Anm. 0664/ 1434684

Kallham

25.2., 20 Uhr, Pfarrsaal: KBW-Vortrag 
„Entrümpeln Sie Ihr Leben“ von DI Dr. 
August Höglinger

Neukirchen a.W.

31.1., 20.14 Uhr, GH Berghamer: ÖVP 
Ball

12.2., 20 Uhr, Pfarrheim: Lach-Yoga: 
Lachen ist Leben mit Günther Humer

14.2., 21 Uhr, GH Berghamer: Union 
Gschnas

15.2., Marktplatz: Neukirchner Fa-
schingsumzug

Neumarkt/H.

31.1., 20 Uhr: Neumarkter Ballnacht

Peuerbach

30. 1., 15-17 Uhr, Pfarrheim: Tausch-
markt für Erstkommunionsbeklei-
dung, Annahme von 13.30-15 Uhr

30.1., 20 Uhr, GH Peham-Urtlhof: 
ÖVP Ball Bruck-Waasen

6.2., 20 Uhr, Melodium: ÖVP Ball Peu-
erbach-Steegen

8.2., 14.30 Uhr, Pfarrheim: Kinderball

11.2., 19.30 Uhr, Pfarrsaal: KBW-Le-
sung „Lachen ist ansteckend! – Imp-
fen schützt“ mit Lydia Neunhäuserer

17.2., 10-24 Uhr, Maloplatz: 
Faschingsparty „KommHerMann“

Scharten

31.1., 20 Uhr, GH Deixler: Pfarrball 
2015

St. Marienkirchen/P.

30.1., 20 Uhr, Pfarrsaal: Pfarrfasching

Stroheim

15.2., 14-17 Uhr, GH Meyrhuber: Kin-
derfasching

Wallern

30.1., 11 Uhr, Marktplatz: Bundes-
heer Angelobung

31.1., 14 Uhr, Evang. Pfarrheim: Kin-
derball

1.2., 10.15 Uhr, Kath. Pfarrsaal: Fa-
schingsbrunch

12.2., 14 Uhr, VAZ akZent: Senioren-
ball

14.2., 20 Uhr, Kath. Pfarrsaal: Cock-
tailparty

Wilhering

1.2., 14 Uhr, Pfarre: Faschingsumzug 
in Wilhering

7.2., 17-19 Uhr, ehem. Hauptschule: 
Schauturnen

7.2., 20 Uhr, Pfarrzentrum Dörnbach: 
Dorfgschnas

12.2., 18.30 Uhr, LMS-Saal: Konzert 
„Sag es mit Musik“ ein musikalischer 
Blumenstrauß zum Valentinstag

13. u. 14.2., 20 Uhr, Pfarrheim: Kaba-
rett „Verrückter Rosenmontag“

14.2., 15 Uhr, Pfarrheim: Kabarett 
„Verrückter Rosenmontag“ Senioren-
vorstellung

Veranstaltungen Jän. / Feb. 
Bei uns ist immer etwas los!



AKTUELL

Verkaufe Balustrade, weiß, aus 
Beton, 16 Steher, bereits montiert, 
403 cm lang, B-25 cm Preis EUR 
250,-, bei Selbstdemontage EUR 
100,-; + 3 Stk. Wandkonsolen; 
in Alkoven/ Straßham, Tel. 0676/ 
4187984

Smartphone Sony XPERIA X8 weiß 
(Telering SIM-Lock) mit 2 zusätz-
lichen Covers, kaum Gebrauchs-
spuren, kpl. mit Ladekabel, Headset, 
Bed.Anltg., 30,-, Tel. 0699/ 11117242

Sicherheitsglas ESG, 4mm, sati-
niert, prismiert und klar, 212 x 123 
cm, 212 x 101 cm, 197,5 x 97,5 cm, 
101 x 67,5 cm und 220 x 113 cm 
(klar), mehrere Stück lagernd, Preis 
pro Platte 75,- Euro. Kann nicht 
mehr zugeschnitten werden! Tel. 
0664/ 2827977

Verkaufe meine Teddybärensamm-
lung über 200 Stück von ganz klein 
bis groß! Nur komplett! 300,- EUR, 
Tel. 0664/ 9219450

Sehr schöne Speise/Kaffee- und 
Teesevice, Bleikristall Gläser und 
Bowleservice, verschiedene Pup-
pen und Ziersachen, Steinplatten-
grill, alte Noten und Liederbücher 
und vieles mehr! Tel. 0664/ 9219450

Anleitung zum Glücklich-Sein-
Abende. Aus der Werkstatt der 
Seele. Mitmachen und anrufen, Tel. 
0680/ 1204958

Verkaufe 4 neuwertige Rattandreh-
sessel natur mit Polsterauflagen. 
Die Sessel waren nur als Dekora-
tion aufgestellt (400,- Euro), Tel. 
0664/ 73809762

PHILIPS Fernseher: 32 Zoll, 100 Hz, 
Bild 68x39 cm + 21 Zoll, Bild 42x32 
cm zu verkaufen p. Stück VP: EUR 
50,-, Tel. 0699/ 81930998

Äpfelverkauf bei Schneeberger in 
Wallern, verschiedene Sorten, Tel. 
07249/ 43619

Verschenke gegen Selbstabholung 
ca. 230 Stück Tondachziegel Mar-
ke „Ziegelwerk/Hubinger Gries-
kirchen“ in Gallspach, Tel. 07248/ 
65049

Kinder Fahrrad (orange, eher für 
Mädl´s) 19 Zoll Gangschaltung, bis 
auf ein paar kl. Mängel bzw. kl. 
Rostflecken günstig abzugeben um 
40,-! Tel.0650/ 3040791

Märklin HO Anlage Verkleinerung! 
Dampfloks, E-Loks, Digital u. Ana-
log, Waggon, Schienen, Metall u. 
C-Geleise, Weichen und Tunnel, el. 
Bahnübergang, Häuser- Bausätze. 
1 komplette Anlage Delta EUR2 
30,-. Anderes Preis auf Anfrage, ei-
gene Abholung, Tel. 0664/ 2718419

Einrichtung

Verkaufe Schreibtisch für Jugend-
zimmer, Tel. 07249/ 43542 (ab 13 
Uhr)

Garten

Verkaufe Balustrade, weiß, aus 
Beton, 16 Steher, bereits montiert, 
403 cm lang, B-25 cm Preis EUR 
250,-, bei Selbstdemontage EUR 
100,-; + 3 Stk. Wandkonsolen; 
in Alkoven/ Straßham, Tel. 0676/ 
4187984

KLEINANZEIGER
Ihre kostenlose Kleinanzeige

können Sie unter www.news-online.at aufgeben
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soEinDing.de! - ERGEBNISSE SUDOKU - 19. Januar 2015 (http://sudoku.soeinding.de)

Sudoku Nr. 1 (sehr einfach)

7 2 8
3 9 5
6 1 4

5 4 1
7 8 6
3 2 9

6 3 9
1 2 4
5 7 8

8 5 9
1 6 7
2 4 3

6 3 4
9 5 2
1 7 8

7 1 2
4 8 3
9 6 5

4 8 6
9 7 2
5 3 1

2 1 5
4 6 3
8 9 7

3 9 7
8 5 1
2 4 6

Sudoku Nr. 2 (einfach)

7 8 3
6 2 1
5 9 4

1 5 9
4 8 3
6 2 7

4 2 6
5 7 9
8 3 1

2 1 5
4 3 8
9 7 6

7 9 8
2 1 6
5 3 4

6 4 3
9 5 7
2 1 8

3 6 2
8 5 9
1 4 7

8 4 1
3 7 2
9 6 5

7 9 5
1 6 4
3 8 2

Sudoku Nr. 3 (standard)

4 5 7
9 6 1
2 3 8

8 1 3
2 7 5
4 6 9

6 9 2
4 8 3
1 7 5

5 4 2
8 9 3
7 1 6

7 9 6
1 5 4
3 2 8

3 1 8
7 2 6
5 4 9

6 7 4
1 8 9
3 2 5

5 8 2
6 3 7
9 4 1

9 3 1
2 5 4
8 6 7

Sudoku Nr. 4 (moderat)

3 1 2
8 7 9
5 6 4

9 5 6
1 2 4
7 8 3

4 8 7
5 3 6
2 1 9

6 9 3
7 2 5
1 4 8

2 1 7
4 3 8
6 9 5

8 5 4
6 9 1
7 2 3

4 3 1
9 8 7
2 5 6

8 7 2
5 6 1
3 4 9

9 6 5
3 4 2
1 7 8

Sudoku Nr. 5 (anspruchsvoll)

3 9 6
2 1 4
8 5 7

8 5 7
9 3 6
1 2 4

2 1 4
8 5 7
9 3 6

7 4 2
5 3 1
9 6 8

3 8 9
7 6 2
5 4 1

5 6 1
4 8 9
7 2 3

4 7 3
6 2 5
1 8 9

2 1 8
4 9 3
6 7 5

6 9 5
1 7 8
3 4 2

Sudoku Nr. 6 (sehr anspruchsvoll)

3 5 9
8 6 2
4 1 7

7 6 2
1 9 4
8 3 5

1 8 4
3 7 5
6 2 9

6 8 4
2 9 5
7 3 1

2 1 9
6 7 3
5 4 8

5 3 7
4 1 8
9 6 2

1 4 8
9 7 6
5 2 3

3 5 7
4 2 1
9 8 6

2 9 6
8 5 3
7 4 1

Sudoku Nr. 7 (teuflisch)

9 1 5
8 2 4
3 7 6

6 3 4
1 9 7
2 8 5

2 7 8
5 3 6
4 9 1

7 5 8
1 3 9
4 6 2

9 1 3
4 2 6
7 5 8

6 4 2
7 8 5
3 1 9

5 4 7
2 9 3
6 8 1

8 6 9
5 4 1
3 7 2

1 2 3
8 6 7
9 5 4

Wir machen

www.bauernfeind.at

07277/2598

Stahlwaren
für Schubtore

Laufschienen

Doppelstegglas

 2. S P E E D - 
Event

Samstag 14. Februar 2015
Zeit:  15:00 UHR
Schaunbergschanze Hinzenbach
Training von 13:00 - 14:30 UHR
Teilnehmer: Jahrgang  1900 – 2000
Anmeldung:
E-Mail: scharinger@kaercher.at
Union Stroheim: 0664 - 1434684

0800/400 171 314
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Heizung

Verkaufe Pufferspeicher, 800 Li-
ter um 380,- Euro, Solar-Boiler mit 
Isolierung um 500,- Euro, Platten-
wärmetauscher 85 kW um 300,- 
und Frischwassermodul 1.200,-, 
Ersatzteile für Wärmepumpe, al-
les neu und unbenützt, Tel. 0664/ 
2827977

KFZ

Arrow Elektroauto - Gokart - E-Racer, 
gebraucht, Einsitzer, gut erhalten! 
Schwarz, 400 Watt, Drehstrommotor, 
ohne Batterie und Elektronik, 4 hydr. 
Scheibenbremsen, NP über 4.000,- 
Euro, um nur 500,- Euro zu verkaufen. 
Näheres unter Tel. 0664/ 2827977

KFZ-Zubehör

Original Mercedes Felgen 10 
Speichen, Felgen wie neu, Misch-
bereifung: hinten 245/40R17 8,5 
Zoll; vorne 225/45R17 7,5 Zoll. Das 
Reifenprofil ist noch sehr gut, wa-
ren auf einem SLK montiert, VB 
EUR 550,-, Tel. 0660/ 1483730

Fahrradhalter für Auto mit Dachre-
ling oder Anhänger für 4 Räder um 
EUR 59,-, Tel. 07248/ 65049

Kinder

Puppenküche SMOBY so gut wie 
unbenützt inkl. Küchenausstattung 
und Zubehör sowie Kochtopf mit 
Kochgeräusch sobald der Topf auf 
der Herdplatte steht! Unser Mädl 
hat leider nie damit gespielt. Im orig. 
Karton + Rechnung! Abzugeben um 
25,- (NP 49,90), Tel. 0650/ 3040791

Landwirtschaft
ZWERGCEBURINDER zu verkau-
fen, Tel. 07233/ 6459

Verkaufe trockene Erlenpfosten, L 
=5 m, Stärke = 50 mm; Erlenpfo-
sten L = 3,3 m, Stärke = 40 mm, 
Tel. 0664/ 8632225 

Realitäten
Bungalow in Aschach an der Donau 
zu kaufen! Zimmer: 6, Wohnfläche: 
144,00 m2, Grundfläche: 835,00 
m2, Kaufpreis: 200.000,- EUR, 
Betriebskosten: 108,- EUR, HWB 
beträgt: 214.00 kWh/m2 pro Jahr, 
fGEE beträgt: 2.32, Kontakt unter 
Tel. 07273/ 69521 

Sport
Verkaufe Mädchenski (90 cm) inkl. 
Bindung und Stöcke um EUR 100,-.
Preis eventuell verhandelbar, Tel. 
0650/ 7720062 Bitte öfter probie-
ren oder auf Mailbox sprechen, rufe 
garantiert zurück

Verkaufe Kinderskischuhe schwarz 
in Gr. 30 um EUR 50,-. Kinderge-
rechter Einstieg. Preis eventuell 
verhandelbar, Tel. 0650/ 7720062 

Tiere
Verkaufe noch Kanarienvögel, 
Zwerg-Wyandottenhähne schwarz, 
Minishetland-Hengstfohlen Fuchs 
geb. Mai 2014, 2-jährige Zuchthä-
sin, 1-jährigen Rammler, Tel. 0664/ 
4137506

Zwergceburinder zu verkaufen, Tel. 
07233/ 6459

Verkauf
HOLZKOFFER: 5 Stk. schöne Holz-
koffer aus Sperrholz, schön und 
sehr sauber gearbeitet! (Musterkof-
fer), wie neu! Außenmaß 53 x 39 cm, 
15 cm hoch. Materialstärke 13 mm, 
Innen herausnehmbare Schaum-
stoffeinlage, nicht verklebt. Pro Stk. 
30,- Euro, Tel. 0664/ 2827977

3 wunderschöne Webpelzjacken Gr. 
44/46 pro Stück 50,-. Anschauen lohnt 
sich! Tel. 0664/ 9219450

Mädchenbekleidung (Hosen, 
Kleider, T-Shirt, Pulli) von Gr. 116 
bis 128 ab EUR 2,- zu verkaufen, 
Tel. 0650/ 7720062 Bitte öfter pro-
bieren oder auf Mailbox sprechen, 
rufe garantiert zurück

Verkaufe neuwertigen SAT-Recei-
ver Kathrein DVB-S, Tel. 07249/ 
43542 (ab 13 Uhr)

Vermietung
Halle 140 m2 sauber trocken inkl. 
WC Strom & Wasseranschluss, 
Zentral gelegen, Nähe Grieskir-
chen; Garage 20 m2, Nähe Gries-
kirchen sauber trocken befestigte 
Zufahrt, Tel. 0650/ 2512631

Verschiedenes
PHILIPS Fernseher: 32 Zoll, 100 
Hz, Bild 68x39 cm + 21 Zoll, Bild 
42x32 cm zu verkaufen p. Stück 
VP: EUR 50,-, Tel. 0699/ 81930998

Originalverp. Filly Fairy Schloss mit 
Lichtern und orig. Filly-Schloss Mu-
sik ertönt auf Knopfdruck. Wir geben 
noch extra 10 Filly´s + 1 Baby Filly 
+ das einzigartige Einhorn mit „glit-
zernden Flügeln“ gratis dazu! Statt: 
59,90 abzugeben um 25,-, Tel. 0650/ 
3040791

Benzin Rasentrimmer wenig be-
nützt, günstig abzugeben um 40,-! 
Tel. 0650/ 3040917

Verkaufe neuen Zentralstaubsauger 
„Thermo Energie“, 1200 W, mit An-
schluss-Rohrdämpfer aus Gummi. 
Optimal zur Verbindung zwischen 
Sauger und Kunststoffrohren. Max. 
Saugleistung bis 10 Steckdosen, (LP 
1.100,- Euro) um 300,- Euro, original-
verpackt, Tel. 0664/ 2827977

Wohnung
Gallspach: Sehr schöne ETW, ab-
solute Ruhelage, Garage, großer 
Balkon, 88 m2, beste Infra, privat, 
Tel. 0676/ 9719108

Zweirad

Honda 125 Swing, weiß, service 
gepflegt, Bj. 2011, 8.000 km, EUR 
2.500,-, Tel. 0664/ 5257482
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Das Leser-Kochrezept

Die nächste NEWS
erscheint am

19.2.2015

Annahmeschluss
für private

Kleinanzeigen:
6.2.2015

Für Beilagen-
versand:
6.2.2015

Redaktions-
schluss:
10.2.2015

Senden Sie alle Anzeigen bitte
an die Redaktion!

Jeder privaten Kleinanzeige bitte

2,– Euro beilegen!
Annahmestellen in folgenden Raika-Filialen:

Alkoven, Eferding, Haibach, Hartkirchen, Prambachkirchen, St. Marienkirchen, 
Stroheim, Bad Schallerbach, Gallspach, Grieskirchen, Kallham, Michaelnbach, 

Neumarkt, Pötting, St. Agatha, St. Thomas, Taufkirchen, Waizenkirchen, Wallern, 
Feldkirchen, Dörnbach, Schönering, Straßham, Wilhering

Anzeigen lesen und
gratis aufgeben

im Internet
www.news-online.at

KLEINANZEIGER

ANZEIGEN-KUPON
für Ihre private Kleinanzeige!

                                                                                      Ein Service für NEWS-Leser: Sie möchten verkaufen, verschenken
oder suchen dringend etwas? Die NEWS veröffentlicht Ihre private Kleinanzeige gerne um E 2,–  in 

der nächstmöglichen Ausgabe. Für folgende genutzte Wortanzeigen wird automatisch ein Wortpreis von E 1,30 
und im Fettdruck E 1,70 verrechnet: Gewerbliche  Anzeigen, Vermietungen, Verpachtungen, Realitäten, Glückwünsche 

(Foto zuzüglich E 15,– exkl.). Bei Chiffreanzeigen bitte E 12,– (inkl. MWSt.) beilegen. Kupon ausfüllen 
und an die NEWS-Redaktion, Karl-Schachinger-Straße 15, 4070 Eferding einsenden.

Gewünschte Rubrik:

Gewünschte Text (bitte in Blockschrift ausfüllen) max. 250 Zeichen:

Name:

Anschrift:

Tel:

Sellerieschaumsuppe mit Croûtons

Zutaten:
400g Knollensellerie, geschält und 
fein gewürfelt
2 Schalotten, abgezogen und fein 
gewürfelt
1 Knoblauchzehe, fein gewürfelt
2 EL Butter
500 ml Gemüsebrühe (Instant)
100 ml trockener Weißwein
250 g Schlagobers
2 Scheiben Toastbrot, entrindet 
und klein gewürfelt
4 EL Olivenöl
3 EL kalte Butter
2 EL geschlagenes Obers
Salz und Pfeffer

Zubereitung:
2 EL Butter erhitzen und Selle-
rie, Schalotten und Knoblauch 

darin andünsten. Mit Weißwein 
und Gemüsebrühe ablöschen, 
aufkochen lassen, Schlag- 
obers zugeben und die Suppe 
bei mittlerer Hitze ca. 30 Minu-
ten köcheln lassen. Die Suppe 
pürieren, durch ein feines Sieb 
streichen und mit Salz und 
Pfeffer abschmecken. Olivenöl 
in einer Pfanne erhitzen und 
die Toastbrotwürfel goldgelb 
rösten, abtropfen lassen. Sup-
pe vor dem Servieren nochmals 
kurz aufkochen lassen und 3 EL 
Butter in kleineren Teilen mit 
der geschlagenen Sahne un-
terrühren. Die Suppe schaumig 
aufmixen, auf Teller verteilen 
und Croûtons hineingeben. 
von Hilde A., 4713 Gallspach
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soEinDing.de! SUDOKU - 19. Januar 2015 (http://sudoku.soeinding.de)

Sudoku Nr. 1 (sehr einfach)

9

6

1

8

3 2 9

3

4

5

8 5 9

6

2 4

6 4

5 2

7 8

3

9

4 8 6

7

5 1

2 1 5

8 7 2 4 6

Sudoku Nr. 2 (einfach)

8

4

1 9

4 8

2

2 6

3 1

2 1

3

9

9 8

7

6

9

4 7

8 1

3 2

9

9

4

8

Sudoku Nr. 3 (standard)

4

9 6 1

2 3

8 3

7

1

5 2

1

6

8

8

6

6

9

5

3

4 1

9

2

Sudoku Nr. 4 (moderat)

3

8 9

6

5

8

7

2 1

5

8

1 7 5 4

6

9 7

8

5

3 4 1

Die Lösung dieses Rätsels finden Sie im
direkt-KLEINANZEIGER.

Kochrezept einsenden und

Gewinnen!
Für jeden veröffentlichten Kochtipp gewinnen 

Sie einen 35,- Euro - Gutschein für eine 
Scheibenabdunkelung bzw. Autofolierung
Einsenden an: redaktion@news-online.at 
oder per Post: Redaktion NEWS, 4070 
Eferding, Karl-Schachinger-Straße 15

Scheibenabdunkelungen

            vom Profi

Eferding, www.matousek.at

RÄTSELSPASS!!!



„Die wahrscheinlich

verrückteste
Aktion

der Werbebranche“

Alle Werbeaufträge ab 2.500,- Euro (netto) können bequem
in MONATS-RATEN *) und

OHNE ZINSEN *) bezahlt werden.

Belasten Sie nicht unnötig Ihr Geschäftskonto!
Nutzen Sie diese Chance und vertrauen Sie unserem

erfahrenen Werbeunternehmen.

Harald Matousek
Ideenmanager

*) Bei Werbeaufträgen ab einem Auftragswert von 2.500,- Euro (netto) können Sie bei einer Bestellung im Jahr 
2015 ganz bequem mit einer Anzahlung von nur 25% den Restbetrag in zwölf Monatsraten OHNE ZINSEN per 
Bankeinzug zurückzahlen. Beispiele für Werbeaufträge: Firmenlogos gestalten, Internetauftritte designen und
programmieren, Re-Design von bestehenden Logos, Werbekonzepte, Namensfindungen, Produktdesign,
Entwicklung von Corporate-Design und PR-Konzepte (Pressekonferenzen, Krisen-PR, Produkt-PR, etc.)
Aufträge von Drucksorten, Beschriftungen, Digitaldruck und Inseraten sind von der Aktion ausgenommen.

Nur

%
Anzahlung!


